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Amtlicher Teil

Der Redaktionsschluss in KW 40  
muss auf KW 39, Freitag, 29.09.2023,  

10.00 Uhr, vorverlegt werden.
Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Fälligkeit der Vorauszahlung  
der Wasser- und Abwassergebühren 

Am 30. September 2023 ist die dritte Vorauszahlungsrate 
der Wasser- und Abwassergebühren 2023 zur Zahlung 
fällig. Wir bitten die Abgabepflichtigen, die auf dem 
Vorauszahlungsbescheid 2023 angegebene Rate zum 30. 
September 2023 an die Stadtkasse in Schiltach zu über-
weisen. 
  
Bitte beachten Sie, dass keine Abschlagsrechnungen mehr 
versandt werden. 
  
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden 
wir die fälligen Beträge zum 30. September 2023 von ihrem 
Konto abbuchen. 

Verkürzung der Ruhezeit für 
Urnenbestattungen Verkürzung der Laufzeit 

für Wahlerd- und urnengräber 
Wunsch des Gemeinderats ist es, neben dem Bau einer 
neuen Aussegnungshalle auch den Friedhof in seiner 
Gesamtheit neu zu überplanen. 
  
Noch vor einigen Jahren waren die Platzverhältnisse auf 
dem topographisch schwierigen Gelände so beengt, dass 
bei einem Sterbefall anlassbezogen und grabfeldunab-
hängig entschieden werden musste, wo der Verstorbene 
bestattet werden konnte. 
  
Seit Jahren ist nun festzustellen, dass sich die Friedhofs-
kultur, nicht nur in Schiltach, in sehr vielen Bereichen 
geändert hat. 
  
So hat sich z.B. in den letzten 10 Jahren ein Wechsel von 
Erd- zu Urnenbestattungen vollzogen, der derzeit in Schil-
tach im Verhältnis bei 94 : 6 % liegt. 
  
Zunehmend wird auch erkannt, dass sich ein Teil der 
Nutzungsberechtigten einer Grabstelle nicht oder nicht 
mehr ausreichend um eine Grabstelle kümmern (können). 
  

Um dem Friedhof Struktur, Ordnung und eine Gliederung 
zu geben und auch neue Bestattungsarten (z.B. Rasenerd-
gräber, Baumgräber) zu ermöglichen, ist es unumgänglich 
die verschiedenen Bestattungsarten zukünftig gezielt in 
einzelnen Grabfeldern zusammenzuführen. 
  
Um hier ein schnelleres Vorgehen zu ermöglichen ist der 
Gemeinderat daher übereingekommen, die Ruhezeiten für 
die Urnenbestattungen auf 15 Jahre zu verkürzen. Bei 
Erdbestattungen verbleibt die Mindestruhezeit bei 20 
Jahren. Hier soll jedoch die Laufzeit bei den Wahlerd- und 
urnengräbern von bisher 30 Jahren auf 20 Jahre verkürzt 
werden, mit der Option der Verlängerung für den Ehegatten. 
Sollten Sie Urnengräber und auch –nischen bereits jetzt 
schon nach einer 15-jährigen Ruhezeit eines Verstorbenen 
freigeben möchten, können Sie sich gerne bei Gudrun 
Fahrner, Rathaus, Zimmer 14, Tel.: 07836/5817 oder E-Mail: 
fahrner@stadt-schiltach.de melden. 
  
Auch Angehörige von Erdwahlgräbern, bei denen die 
Ruhezeit von 20 Jahren nach dem zuletzt Verstorbenen 
abgelaufen ist, können sich melden, wenn sie die Grab-
stelle vor Ablauf der Nutzungszeit zurückgeben möchten. 

Zuschüsse für denkmalpflegerische 
Maßnahmen beantragen Antragsabgabe für 

Bezuschussung 2024 ist der 31. Oktober 2023 
Die Stadt Schiltach stellt sich der wichtigen Aufgabe das 
vorhandene und von vielen geschätzte Stadtbild in seiner 
Einheitlichkeit und Maßstäblichkeit zu erhalten. 
  
Der Beschluss des Gemeinderats, die historisch bedeu-
tende Altstadt unter Denkmalschutz zu stellen, war daher 
schon früh ein wesentlicher Schritt das gesteckte Ziel zu 
erreichen. Bereits 1978 wurden örtliche Bauvorschriften 
für den denkmalgeschützten Altstadtbereich von Schil-
tach erlassen und auch immer wieder aktualisiert. Mit 
diesen Vorgaben soll das schöne und weithin bekannte 
Schiltacher Stadtbild unter besonderen Schutz gestellt 
werden. 
  
Alle nachteiligen Veränderungen oder Beeinträchtigungen 
der Altstadt müssen verhindert werden. Die Gefahr besteht 
ansonsten, dass das wertvolle Stadtbild durch unbedachte 
Einzelmaßnahmen bei Erneuerungen, Um- und Ausbauten 
der Gebäude gestört und dadurch im Laufe der Jahre 
zerstört wird. 
  
Es lässt sich allerdings nicht vermeiden, dass sich mit 
Erlass und Umsetzung dieser örtlichen Bauvorschriften 
für manche Eigentümer Einschränkungen und auch Mehr-
aufwendungen ergeben können.  
Deshalb gibt es für bestimmte Maßnahmen im Geltungs-
bereich dieser Satzung eine Förderung durch die Kommune, 
um die Kosten für die Eigentümer abzufedern. Gegebe-
nenfalls kann für die Restkosten auch noch eine steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeit genutzt werden. 
Insbesondere Erhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fachwerkgebäuden, der Einbau von zweiflügligen Holz-
sprossenfenstern sowie die Reparatur oder das Anbringen 
von Holzklappläden sind zuschussfähige Maßnahmen. 

 Stadt Schiltach
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Der Zuschuss muss vom Gebäudeeigentümer schriftlich 
unter Beifügung von mindestens zwei Kostenvoran-
schlägen oder Angeboten beantragt werden. Die 
Maßnahmen müssen den Bestimmungen der örtlichen 
Bauvorschriften entsprechen und mit der Denkmalschutz-
behörde abgestimmt sein. 
  
Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der Stadt-
verwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, Marktplatz 
6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.
de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch Kontakt-
person zur Abstimmung mit der Unteren Denkmalschutz-
behörde. 
Anträge für Maßnahmen, die im Jahre 2024 bezuschusst 
werden sollen, sind bis spätestens 31. Oktober 2023  bei der 
Stadtverwaltung Schiltach  einzureichen. 
  
Auf den Zuschuss besteht kein Rechtsanspruch. Er wird 
nach den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der im 
jeweiligen Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel 
bewilligt. 

Die Stadt Schiltach (Landkreis Rottweil) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die kommunale 
offene Jugendarbeit

 
Es handelt sich um eine unbefristete Tätigkeit in Teil-
zeit von ca. 30%. Das Auf gabengebiet umfasst im 
Wesentlichen folgende Bereiche: 
 
• Pädagogische Arbeit im offenen Jugendtreff, mit 

geschlechterdifferenzierten Angeboten
• Planung, Vorbereitung und Durchführung von Ferien-

programmen und Kooperationsprojekten im Gemein-
wesen

• Planung und Durchführung eines Betreuungsange-
bots in der Ganztagesgrundschule

Die endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten. 
  
Wir erwarten: 
 
• Idealerweise eine Ausbildung als Sozialarbeiter/in, 

Sozialpädagoge/in, Jugend – und Heimerzie her/in 
oder ähnliche Qualifikation mit entsprechender 
Berufserfahrung 

• Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
• Teamfähigkeit, Belastbarkeit, selbstständiges und 

organisiertes Arbei ten
• ein freundliches, offenes und sicheres Auftreten
• die Bereitschaft, nachmittags und abends zu arbeiten
 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD). Wir 
bieten eine vielseitige und interessante Tätigkeit in 
einem motivierten Team. 

Ihre Fragen können Sie gerne an Frau Gabriele Herr-
mann-Biegert, Tel. 07836/454, 
E-Mail jugend buero@stadt-schiltach.de oder Herrn 
Herbert Seckinger (Personalabteilung), Tel. 07836/58-20, 
E-Mail seckinger@stadt-schiltach.de richten. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen und vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen an die Stadtverwaltung 
Schiltach, Marktplatz 6, 77761 Schiltach. Anhänge bei 
E-Mail-Bewer bungen sen den Sie bitte nur im PDF-
Format. 

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Ladestation auf dem Parkplatz  
des Edeka-Marktes 

Auf dem Parkplatz des Edeka-Marktes, in sehr guter Lage 
zu den örtlichen Einkaufsmärkten und den Sportanlagen, 
steht Ihnen eine weitere Ladestation in Schiltach zur 
Verfügung.   
Zum Normalladepunkt, an dem mit bis zu 22 kW mit 
Wechselstrom geladen werden kann, besteht an dieser 
Ladestation auch die Möglichkeit der Schnellaufladung 
mit einer maximalen Ladeleistung von 50 kW.  
Zum Laden des Elektrofahrzeugs gibt es folgende Möglich-
keiten: Für das Ad-hoc-Laden ist der QR-Code am Lade-
punkt mit dem Smartphone einzuscannen, persönliche 
Daten zu ergänzen und die gewünschte Zahlungsart anzu-
geben. Danach kann der Ladevorgang direkt gestartet und 
abgerechnet werden. Bei dieser Variante beträgt der Preis 
fürs Schnellladen inklusive Mehrwertsteuer 52,36 Cent 
pro Kilowattstunde und fürs Normalladen 47,60 Cent pro 
Kilowattstunde. Beides ist jeweils bei einem Mindestbe-
trag von 3,57 Euro möglich. Nutzer können jedoch auch 
eine beliebige RFID-Ladekarte oder Smartphone-App 
eines Partners aus dem europaweiten Roaming-Netzwerk 
Hubject/Intercharge nutzen. In diesem Fall gilt der Preis 
des Roaming-Partners. 
  
Wir freuen uns sehr, dass mit dieser weiteren Ladestation 
und auch der ersten Möglichkeit der Schnellaufladung 
lokale und externe Kunden ihre E-Fahrzeuge laden können 
und somit maßgeblich zur CO2-Reduzierung beitragen. 

E-Carsharing in Schiltach –  
elektrisch mobil mit dem grünen Hirsch  

Seit über einem Jahr können registrierte BürgerInnen in 
Schiltach die mobile Freiheit des deer e-Carsharings 
genießen. Mit dem E-Fahrzeug an der Ladestation Am 
Hirschen 2/1, können die KundInnen das Fahrzeug bequem 
per App für einen gewünschten Zeitraum reservieren. Jede 
Fahrt im Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann 
innerhalb des deer Mobilitätnetzes an jeder beliebigen 
Station beginnen und enden. Dank dieses Konzepts sind 
auch Einwegfahrten ohne Probleme möglich, das eigene 
Auto kann zuhause bleiben und die Umwelt wird auch 
noch geschont. Die sichere Reichweite für die nachkom-
menden KundInnen ist dabei stets gewährleistet, ebenso 
wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatz-
kosten. 
Wir freuen uns, dass wir mit der Ladestation und dem 
e-Carsharing der deer ein nachhaltiges Mobilitätsangebot 
in Schiltach geschaffen haben, was die Lebens- und 
Aufenthaltsqualität in der Gemeinde weiter steigert. 
Der CO2-Ausstoß wird reduziert und ein wichtiger Beitrag 
zum Klimaschutz geleistet. Außerdem wird die Ladesäule 
vom deer Schwesterunternehmen schwarzwald energy mit 
Ökostrom aus 100% Wasserkraft beliefert. 

Registrierung: 
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecar-
sharing“ App oder über das Buchungsportal www.deer-
carsharing.de/registrieren. Nach Verifizierung des Führer-
scheins wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung 
der Fahrzeuge läuft anschließend über die App. Service: 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer 
den KundInnen bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-
120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur 
Verfügung und begleitet sie partnerschaftlich. 
Wir freuen uns, wenn das nachhaltige Mobilitätsangebot 
von den BürgerInnen intensiv genutzt wird. 

Straßenbauarbeiten  
in der Bachstraße/Vorstädtle  

Die Straßenbauarbeiten im Umfeld der ehemaligen 
Grundschule Bachstraße 4 in Schiltach sind weiter fortge-
schritten und dennoch nach wie vor in vollem Gange. 
Neben dem Fortsetzten der Pflasterarbeiten unmittelbar 
vor dem Objekt in der Bachstraße sind auch die Arbeiter 
im Bereich der öffentlichen Parkflächen direkt hinter dem 
Café „Bachbeck“ mit vollem Einsatz an diesem Gewerk. 
Seit dieser Woche 38 bis voraussichtlich Anfang November 
2023 werden die restlichen Straßenbauarbeiten in der 
Bachstraße/Vorstädtle ab dem Gebäude der ehemaligen 
Grundschule bis auf Höhe des Volksbank-Gebäudes ausge-
führt werden. Im Zuge der Bauarbeiten in diesem Abschnitt 
kann dieser Bereich leider nicht befahren werden. Wie 
immer wird von den Verantwortlichen selbstverständlich 
versucht, die Beeinträchtigungen und Einschränkungen 
für die betroffenen Anwohner und Verkehrsteilnehmer so 
kurz und gering wie möglich zu halten. 
Die von der Baumaßnahme betroffenen Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer werden insgesamt um weiteres 
Verständnis gebeten. 
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt der jeden 
Donnerstag ab 08.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr: 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Montag, 
02. Oktober 2023, bei achtwöchiger Abfuhr 
ist sie erst am Montag, 13. November 2023. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 
07. Oktober 2023 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 22. September 2023 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 29. September 2023 
abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
  
Bis 15. November 2023 kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff 

Dienstag, 26.9.2023 16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder. 
Die Kinderwerkstatt ist geöffnet. 

Mittwoch, 27.9.2023 16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 7.
Klassen der weiterführenden Schulen). Wir spielen ein 
Airhockey -Turnier. 
  
18.30 bis 20 Uhr offener Mädchentreff für alle Mädchen ab 
Klasse 5 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
  
Montag bis Freitag: 9:00 – 12: 00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
  
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Schüttesägemuseum 
täglich 11:00-17:00 Uhr 
  
  
Apothekenmuseum 
Dienstag bis Sonntag von 10:30-12:00 Uhr und 14:30-16:30 
Uhr 
  
  
Hansgrohe Aquademie 
Showerworld 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
Anmeldung unter 07836 51-3272 
Ausstellung 
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr 
  
  
Freitag, 22. September bis Sonntag, 24. September 
Ev. Kirchengemeinde 
Freizeit ohne Koffer 
Martin-Luther-Haus 
  
Freitag, 22. September, 14:00 Uhr bis 17 Uhr 
Samstag, 23. September und Sonntag, 24. Septemberm 
11.00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Treffpunkt Team 
Flohmarkt im Treffpunkt 
Treffpunkt, Bachstraße 
  
Freitag, 22. September, 15:00 Uhr 
Stadt Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
Ab Schüttesäge, Hauptstraße 1 
  
Mittwoch, 27. September, 19:30 Uhr 
VHS Schiltach/Schenkenzell 
Vortrag: Einmaleins des Mietrechts 
Friedrich-Grohe-Halle 
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Vorstellung Stadtfest-Konzept 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 
liebe Gestalter des öffentlichen Lebens in Schiltach, 
  
wie Sie sicher wissen plant die Stadt Schiltach ein Stadt-
fest im Jahr 2025. Der Termin wird der 20. bis 22. Juni sein. 
Aus den Reihen der Vereine hat sich gemeinsam mit der 
Stadtverwaltung bereits vor einiger Zeit ein Stadtfest-
Gremium gegründet. Das Gremium hat nun schon einige 
Male getagt und Ideen und Konzepte für das Stadtfest 
2025, das übrigens ins Jubiläumsjahr „750 Jahre Schil-
tach“ fällt, gesammelt und ausgearbeitet. 
Über den Stand der Planungen und unsere Ideen möchten 
wir Sie gerne informieren und bei Ihnen, Ihrem Verein, 
Ihrer Gruppe für eine aktive Teilnahme am Stadtfest 
werben. 
  
Dazu lade ich Sie, auch im Namen des Gremiums, am 
Donnerstag, 28. September um 18:30 Uhr in den Sitzungs-
saal des Rathauses ein! 
  
Wir freuen uns sehr darauf das Stadtfest mit Ihnen zu 
gestalten. 
  
Christian Jäckels 
Touristinfo Schiltach 

E-Bike Touren rund um Schiltach 
Die Stadt Schiltach plant die Umsetzung von vier e-Bike 
Touren in der Region. Die e-Bike Touren sollen eine breite 
Zielgruppe ansprechen und für Einheimische und Gäste 
ein attraktives Ziel bieten. Die Touren werden in das beste-
hende Beschilderungssystem (FGSV) der normalen 
Radwege integriert, das heißt es erfolgt eine übliche 
Markierung der Routen mittels Einschüben an Wegweisern 
sowie Zwischenwegweisern. Die Befestigung der Beschil-
derung erfolgt in der Regel an bestehenden Holz- oder 
Metallpfosten oder mit Alu-Nägeln und Unterleghölzern 
an Bäumen. Eine baumschonende Montage wird garan-
tiert.  
Die Pflege und das Wegemanagement der e-Bike Touren 
erfolgt über die Stadt Schiltach. 
Die geplanten Touren verlaufen auf bereits bestehenden 
Straßen, Rad- und Forstwegen, die alle über drei Meter 
breit sind. Einzelne Abschnitte der geplanten Touren 
verlaufen auch über Privatgrundstücke. Eine Karte mit 
dem detaillierten Wegeverlauf liegt in der Touristinfo 
Schiltach bis zum 12. Oktober aus. Interessierte Grund-
stückseigentümer können den geplanten Tourenverlauf 
dort einsehen und sich bei Fragen oder Rückmeldungen 
beim zuständigen Planungsbüro Tour Konzept (Friederike 
Gaß: gass@tour-konzept.de) oder dem Ansprechpartner 
der Stadt Schiltach (Christian Jäckels: jaeckels@stadt-
schiltach.de) melden. 

Fundsachen

USB-Stick 
Fundort: bei der Markthalle auf einer Bank 

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Bund unabhängiger Wähler (BUW)
Die Gemeinderatsfraktion BUW Bund unabhängiger 
Wähler trifft sich in regelmäßigen Abständen mit allen 
Mitgliedern und Kandidaten, um über sich über aktuelle 
kommunale Themen auszutauschen.

So zuletzt am Di 12.09.23 im Gasthof Pflug zu einer 
Versammlung mit Schwerpunkt Kommunalwahl 2024. 
Diese wird am Sonntag, den 09. Juni 2024 stattfinden. Die 
Suche nach geeigneten und motivierten Kandidaten 
gestaltet sich zunehmend schwieriger, eine halbe Liste ist 
allerdings schon gefüllt.

Weiter fragte man nach dem Stand des Radwegs zwischen 
Schiltach und Wolfach. Wird man sich in kommender 
Gemeinderatssitzung erkundigen. Die Stadt ist neben 
vielen Bauprojekten (gerade v.a. Kindergarten Klaus 
Grohe) auch an der Projektierung Wasserversorgung im 
Außenbezirk von Lehengericht.

Weiteres Thema war Solar in der Altstadt: Hier wäre 
einiges möglich, wenn sich im Gemeinderat eine Mehrheit 
dafür finden würde. Durch eine durch die Kommune geför-
derte gute Gestaltung könnte eine Solarbedachung auch in 
der Altstadt gezeigt werden. Hier entspann sich in der 
Wählergruppe eine intensive teilw. auch kontroverse 
Diskussion. Insgesamt muss Klimaschutz bei allen 
Entscheidungen im Mittelpunkt stehen.
Die Schramberger Idee mit Pop-up-Stores war weiteres 
Thema. Die Versorgung mit guten Ladengeschäften in 
Schiltach ist allerdings zur Zeit gar nicht so schlecht. 
Dennoch macht es Sinn, sich darüber immer wieder 
Gedanken zu machen. Noch vorhandene wenig genutzte 
frühere Ladenlokale sind oft klein und ohne sanitäre 
Anlagen.

Kommunales Engagement ist eine echte Alternative um an 
unserer Zukunft mitzugestalten. Viele Weichen werden 
vorort gestellt. Klimaschutz und eine zukunftssichere 
Versorgung erfordern mutige Schritte. Wer Interesse hat 
mitzumachen ist herzlich willkommen. Der BUW freut 
sich über Rückmeldungen. Ansprechpartner sind Michael 
Buzzi, Thomas Kipp und alle auf dem Bild.
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Vereinsmitteilungen

Bauernhofkindergarten

„Liebe Freunde des BaKi´s, 
  
wir freuen uns, euch zu unserem 10-jährigen Jubiläum 
einladen zu dürfen.  
Unser 10-jähriges Bestehen wollen wir gemeinsam mit 
euch im Rahmen des „Tages der Offenen Tür“ am 15.10.23 
ab 11.00 Uhr im BaKi feiern. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
  
Wir freuen uns darauf, dieses Ereignis mit euch zusammen 
zu feiern! 
  
Viele Grüße aus dem BaKi 

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Großübung Löschbezirk Schramberg 
Am Samstag, 23.9.23 ab 13 Uhr wird die Feuerwehr Schil-
tach gemeinsam mit den Feuerwehren aus dem Löschbe-
zirk Schramberg (das sind: Schramberg, Lauterbach, 
Aichhalden, Schenkenzell, Hardt, Dunningen, Eschbronn) 
eine größere Übung im Vor Ebersbach abhalten, um die 
Zusammenarbeit zu trainieren. Als Übungsgeschehen wird 
von einem Waldbrand oberhalb der Wohnbebauung ausge-
gangen. Die Wasserversorgung dazu wird sowohl über 
einen Pendelverkehr über den Kirchbergweg erfolgen, wie 
auch aus der Schiltach. 
Deshalb wird es an diesem Nachmittag zu einem erhöhten 
Aufkommen von Feuerwehrfahrzeugen und Martinshorn 
kommen. Wir bitte die Anwohner vorab um Entschuldi-
gung für eventuelle Lärmbelästigung und möglichen 
Verkehrsbehinderungen. Vielen Dank. 

Bilderbuchkino „Wolkenknopf“
Bereits zum 5. Mal veranstaltete die IG Orgel und Kirchen-
musik in der evangelischen Stadtkirche ein musikalisches 
Bilderbuchkino. Diesmal erlebten ca. 60 Kinder und ihre 
Eltern am 16.09.23 die Geschichte von Liah, einem geflüch-
teten Mädchen, dass sich sehr allein in dem neuen Land 
fühlt, in dem alle eine Sprache sprechen, die sich für sie 
anhört wie klackende Steine. Ihr „ein und alles“ wird der 
magische Wolkenknopf, durch den sie ihre Familie in ihrer 
Heimat sehen kann. Mareike Götz als Erzählerin und 
Emma Schuffenhauer an der Orgel setzten dieses ganz neu 
erschienene Bilderbuch „Wolkenknopf“ szenisch um, in 
dem sie die beiden Mädchen, Liah und Kitty, verkörperten 
und die Geschichte einer ganz besonderen Freundschaft 
mit zarten und lauten Orgelklängen sowie Kinderliedern 
zum Mitsingen ergänzten. Auch das Publikum war bei den 
Bewegungsliedern und Sprechgesängen wie z.B. „Hannes 
aus der Knopffabrik“ motiviert mit dabei.

Über zwei Leinwände konnten die Besucher sowohl die 
Illustrationen von Anna Marshall aus dem Kinderbuch, 
wie auch das Orgelspiel hinter der Orgel mitverfolgen.

Im Anschluss versuchten sich die Kinder, die sich bereits 
als motivierte Sänger bewiesen hatten, auch im Orgel-
spielen. Es war ein ganz besonderes Erlebnis für die 
kleinen Konzertbesucher, diesem riesigen Instrument 
selber einmal Töne zu entlocken.

Die Faire Woche 2023 „Fair. Und kein Grad mehr!“ nimmt 
vom 15. bis 29. September die Klimakrise in den Fokus 
Die Weltläden Wolfach, Haslach und Schiltach beteiligen 
sich:  
Der Weltladen Wolfach lädt am 23. September ab 9.30 Uhr 
zum Klimafrühstück mit fair gehandelten Produkten ein. 
Wir bieten den Gästen Kaffee, aromatische Tees, Säfte, 
herzhafte und süße Brotaufstriche, Müsli, Bananen und 
weitere Köstlichkeiten an und informieren sie über die 
CO2-Bilanz verschiedener Frühstücksprodukte. 
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Spenden für das Frühstück gehen komplett an das Projekt 
„Mango Tango“. In der Aktion sollen bis Jahresende 100.000 
Mango-Setzlinge auf den Philippinen gepflanzt werden. 
Ziel sind unter anderem die Wiederaufforstung der durch 
Bergbau verwüsteten Gebiete und die Bekämpfung von 
Problemen, die durch den Klimawandel entstanden sind. 
  
Der Weltladen Schiltach engagiert sich in der Spendenak-
tion „Mango Tango“ und lädt in der Fairen Woche zum 
Probieren von Mango-Produkten ein. Alle Spenden dafür 
und der Erlös aus dem Getränkeverkauf am Bauernmarkt 
am So. 15. Oktober wird dieser Aktion zugute kommen. 
Am 4. Oktober findet in der Friedrich-Grohe-Halle in 
Schiltach eine Veranstaltung der Fairtrade Town mit Frank 
Hermann, Journalist und Buchautor, statt. Näheres dazu 
wird noch in der Presse zu lesen sein. 
  
In allen drei Weltläden können sich Kunden und Besucher 
an einer Postkarten-Aktion beteiligen. Sie haben die 
Möglichkeit aufzuschreiben, warum ihnen Weltläden 
wichtig sind. Hintergrund dieser Aktion ist, dass die Welt-
laden-Bewegung in Deutschland in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen feiert. 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Der Obst- und Gartenbauverein trifft sich am Freitag, 22. 
September ab 18 Uhr im Kreuz zum Stammtisch, mit 
Würfeln. 

Schiltacher Flößer

Schiltacher Flößer beim deutschen Flößertag in Rein-
hardshagen 
Vom 7.-10. Sept. fand die Tagung der Deutschen Flößerei-
vereinigung in Reinhardshagen a.d. Weser statt, genauer 
gesagt im Weser Bergland oberhalb Hann. Münden, wo 
sich die Fulda und die Werra vereinen und dann zur Weser 
werden.  
Schwer bepackt reisten die Schiltacher Flößer zum Flößer-
treffen an die Weser. 
Ein ganzer Satz scharfer Beile, Floßhaken, Seile und frisch 
gewässerter Wieden waren im Gepäck. Die dortige Flößer-

vereinigung, mit ihrem Vorsitzenden Eckhard Meyer, hatte 
sie eingeladen ein Floß, mit Holz aus dem Reinhardswald 
im Wesertal, nach Kinzigtäler Vorbild zu bauen. 
  
Da die Weser in Reinhardshagen eine Bundeswasserstraße 
ist, war eine Genehmigung durch die Wasserstraßen- und 
Schifffahrtsverwaltung in Hannover nötig. Um eine 
Genehmigung zu erhalten, musste das Floß noch vor Ort 
durch einen vereidigten Sachverständigen abgenommen 
werden. Er verlangte einen hohen Mast, und so kam auch 
die Warschauer Fahne wieder zum Einsatz, sie signalisiert 
anderen Schiffen das Herannahen eines Floßes. 
  
Die Stämme wurden am Ufer zugerichtet und einzeln in 
die Weser gerollt, um das Floß dann im Wasser zusammen 
zu bauen. Bei den hochsommerlichen Temperaturen war 
das Ganze eine schweißtreibende Arbeit. Wie im Schwarz-
wald üblich, wurden alle Stämme an den Enden 
„geschnätzt“. Dabei konnte der Schiltacher Flößerobmann, 
Hartmut Brückner, einmal mehr sein vielseitiges Können 
mit dem Beil demonstrieren. 
  
Genau wie an der Kinzig wurde auch an der Weser das 
Floß im Wasser ganz traditionell mit Wieden zusammenge-
bunden. Nur noch wenige Flößergruppen wenden diese 
Einbindetechnik beim Floßbau an, ein Lehrstück für die 
vielen Zuschauer und auch für die Jungflößer die an diesem 
Handwerk Interesse zeigten. 
  
Der Schiltacher Floßmeister Thomas Kipp und seine 
Kollegen aus dem Kinzigtal konnten wieder einmal von 
ihren Erfahrungen profitieren, die sie bei Floßfahrten auf 
dem Rhein, der Donau und der Kinzig gesammelt hatten 
und diese an die dortigen Kollegen weitergaben. Beein-
druckt vom Floßbau waren auch der UNESCO Vizepräsi-
dent Prof. Dr. Christoph Wulf und die Staatssekretärin 
Ayse Asar vom Kultusministerium, die zur Flößereitagung 
angereist waren und den Flößern einen Besuch auf dem 
Floß abstatteten.  
  
Die Aufnahme der Flößerei in die weltweite Liste der 
immateriellen Kulturgüter wurde schon vor längerer Zeit 
verkündet. Beim Flößertreffen in Reinhardshagen wurde 
sie mit der Verleihung der Urkunde an den Vorsitzenden 
der deutschen Flößervereinigung, Martin Spreng, auch 
offiziell vollzogen. 
  
Eine Kopie der Urkunde ziert jetzt auch den Floßschof der 
Schiltacher Flößer. 
  
  
Otto Schinle 
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MTB-Ausfahrt 
Freitag, 22.09.2023 
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich um 17:00 Uhr auf 
dem Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer zweistündigen 
Ausfahrt. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 27.09.2023 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
  
Wanderer vom Skiclub erlebten herrliche Tage im Klein-
walsertal  
Mit dem Auto fuhren die 19 Wanderer vom Skiclub Schil-
tach frühmorgens Richtung Oberstdorf zum Parkplatz 
„Walserschanz“. Gleich nach der Ankunft führte die erste 
Wandertour in die beeindruckende Breitachklamm. Man 
konnte nur staunen, welcher Gewalt das Wasser die Felsen 
geformt und die Landschaft gestaltet hat. Anschließend 
führte der Weg zur „Müllers Alpe“, wo bei erfrischenden 
Getränken und einer kleinen Brotzeit der Hunger und 
Durst gestillt wurden. Weiter führte die Route entlang der 
Breitach Richtung Riezlern. Am Ziel angekommen fuhr 
man anschließend ins „Aparthotel“ nach Mittelberg, wo 
das Quartier für die drei Tage war. Der nächste Morgen 
begrüßte die fröhlichen Wandersleute aus Schiltach mit 
strahlendem Sonnenschein. Mit dem Wanderbus fuhren 
die Wanderer zur Station der Kanzelwandbahn, um mit 
der Bahn zur Bergstation auf 1.950 Meter zu fahren. Oben 
angekommen ging es auf alpinen Wanderwegen hinauf 
zum 2.060 Meter hohen Gipfel der Kanzelwand, an die 
Deutsch-Österreichische Grenze. Auf dem Gipfelkreuz gab 
es ein traumhaftes Panorama zum Fellhorn, Widderstein 
und weitere unzählige Gipfel sowie ein Blick ins Klein-
walser- und Birgsautal. Eine gute Gelegenheit, um den 
Aufstieg mit einem Gipfelschnaps oder Kräuterlikör zu 
krönen. Anschließend führte die Route vom Kanzelwand-
gipfel erst durch alpines Gelände, später auf gut ausge-
bauten Wanderwegen weiter bis zur „Bierenwangalpe“, wo 
gemeinsam Mittagsrast eingelegt wurde. Der Weiterweg 
führte zum Schlappoldsee. Den folgenden Aufstieg zum 
Fellhorngipfel (2.038 Mtr.) meisterten einige Wanderer zu 
Fuß, andere wiederum bevorzugten die etwas gemütlichere 
Variante und fuhren mit der Fellhorngipfelbahn nach 
oben. Beide Gruppen wurden von zünftiger Blasmusik, die 
von der „Alpe Schlappold“ herüberschwappte, unter-
halten. Über einen wunderschönen und gut begehbaren 
Grat führte die Tour vom Fellhorngipfel zurück zur Berg-
station der Kanzelwandbahn, mit der es wieder ins Tal 
nach Riezlern ging. Am dritten Tag wurde in zwei Gruppen 
gewandert. Für eine Gruppe führte die Tour hinauf, zuerst 
mit der Ifenbahn, dann zu Fuß zum „Hohen Ifen“ und 
weiter über die Ifersguntalpe; die zweite Gruppe, ebenfalls 
zuerst mit der Bergbahn, wanderte auf das „Walmendinger 
Horn (1.990 Mtr.)“ und weiter über die Ochsenhoferköpfe 
und Ochsenhoferscharte. Bei diesen Touren führte der Weg 
teilweise über steiles und felsiges Gelände, wobei die 
ausgesetzten Stellen mit einem Seil gut gesichert waren. 
Beide Wandergruppen trafen in der auf 1.620 Metern gele-
genen „Schwarzwasserhütte“ aufeinander. Diese Berg-
hütte liegt am hinteren Ende des Schwarzwassertals 
inmitten grüner Wiesen und bietet nochmals einen herr-
lichen Blick auf den Hohen Ifen und den Grat zum Walmen-
dinger Horn. Ausgedehnte Mittagsrast mit Hüttenschman-
kerln war jetzt angesagt. Danach folgte der Abstieg über 
die „Melköde“ und den „Herzsee“ zur „Auenhütte“. Von 
dort fuhr die Gruppe mit dem Wanderbus zurück ins Hotel 

nach Mittelberg. Schwindelfreiheit, Trittsicherheit im 
alpinen Gelände und eine gute Wanderausstattung waren 
bei den Touren angebracht und erforderlich. Alle Wanderer 
haben diese Herausforderungen an den drei Tagen hervor-
ragend gemeistert und können stolz auf ihre erbrachte 
Leistung sein, schreiben die Organisatoren. Vor der Heim-
fahrt gab es noch einen kräftigen Schluck aus dem „Schei-
debecher“, womit die drei unvergesslichen Tage „begossen“ 
und den drei Organisatoren Beate und Erhard Rothfuss 
und Joachim Waidele ganz herzlich für die Vorbereitung 
und Leitung gedankt wurde. 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive 
Knappe Niederlage gegen den Bezirksliga-Absteiger – 
Zweite mit souveränem Heimerfolg 
Kreisliga A Süd 
SpVgg Schiltach – FV Zell 3:4 
Zwei Treffer von „Rückkehrer“ Daniel Schmider reichten 
am Ende nicht für einen Punkterfolg. Gegen den Bezirks-
liga-Absteiger aus Zell verlor die SpVgg Schiltach zuhause 
letzten Sonntag unglücklich mit 3:4. Dabei startete die 
Heimelf stark. Bereits in der 5. Minute gelang D.Schmider 
das 1:0. Maurice Manegold bediente den Torschützen mit 
einer schönen Flanke, der diese mit der Brust annahm und 
für den Torhüter unhaltbar ins linke lange Eck schlenzte. 
Schiltach spielte druckvoll, war spielbestimmend und 
hatte einigen guten Halbchancen. Die beste Gelegenheit 
die Führung weiter auszubauen hatte Manegold, der frei 
vor dem Torwart stehend die Chance liegen ließ. Beinahe 
aus dem nichts der Ausgleich der Gäste in der 25. Minute. 
Ein Fehlpass eines SVS-Verteidigers landete in den Füßen 
des Gegners. Schiltach dadurch hinten drin ungeordnet 
verlor die Übersicht im Sechszehner. Im Gestochere suchte 
Fabian Herrmann aus 16 Metern den Abschluss und mit 
etwas Glück wurde der Ball unhaltbar ins Tor abgefälscht. 
Auch beim 2. Treffer der Gäste in der 30.Minute war das 
Glück auf ihrer Seite. Ein harmloser Torabschluss traf 
Keeper Carlo Schmieder im Gesicht und rutschte anschlie-
ßend durch die Arme über die Schulter ins Tor. Doch Schil-
tach weiterhin stark konterte mit dem 2:2 Ausgleich nur 
drei Minuten darauf. Über drei Stationen wurde das 
Mittelfeld überbrückt, fand Johannes Engelberg als Vorla-
gengeber, der im Sechszehner D. Schmider fand. Dieser 
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war vor dem herauseilenden Tom Mantel am Ball und 
schob das Leder am Torhüter vorbei in die Maschen. Auch 
das Ende der erste Hälfte gehörte klar den Hausherren, die 
im Anschluss noch zwei hochkarätige Chancen durch 
Ergün Gürkan und D. Schmider hatten. Die erneute kalte 
Dusche in der 43. Minute. Erneut ein Lapsus der SVS 
Verteidigung, die Hermann einen lupenreinen Hattrick 
bescherte. Kurz vor dem Pausenpfiff hatte D.Schmider eine 
Großchance per Kopf, die knapp über den Kasten ging. Es 
blieb beim 2:3 -Rückstand aus Sicht der Spielvereinigung. 
In der zweiten Hälfte konnte Schiltach zunächst nicht 
mehr an die starke Leistung des ersten Durchgangs 
anknüpfen. In der 52. Minute hatte Hermann die Chance, 
die Führung weiter auszubauen. Carlo Schmieder im 
Kasten hielt mit einer Glanzparade seinen Mannen im 
Spiel. 10 Minuten später ging eine Chance der Gäste über 
den Kasten. Erst in der 65. Minute wieder eine Strafraum-
aktion der Flößerstädter. Der eingewechselte Jan Adler 
behauptete sich im Zweikampf und legte den Ball quer auf 
D.Schmider, der einen Schritt zu spät kam. Dadurch wach-
gerüttelt drängte man nun auf den Ausgleich. Ein Kopfball 
von D.Schmider ging knapp am Tor vorbei. Schiltach nun 
immer gefährlicher. Bezeichnend für den heutigen Tag, das 
2:4 durch ein Eigentor in der 75. Minute durch Timo 
Schmidt, der den Ball vor Herrmann retten wollte und ihn 
in den eigenen Kasten einschob. Aber auch die Moral der 
Stehle-Elf nennenswert, die nicht aufgaben. In der 80. 
Minute kam Danilo Basta nach einem Eckball zum 
Abschluss, doch sein Schuss ging weit über den Kasten. Es 
wurde hektisch auf dem Platz und der Ton wurde rauer. In 
der 90. Minute ließ Ergün Gürkan noch einmal Hoffnuung 
bei den heimischen Fans aufkommen. Mit einem sehens-
werten Treffer verkürzte er auf 3:4 und der Schiedsrichter 
zeigte in Folge noch acht Minuten Nachspielzeit an, in der 
Schiltach noch einmal drei riesen Chancen zum verdienten 
Ausgleich gehabt hatte. Am Ende brachte Zell mit Glück 
den knappen Vorsprung über die Zeit. Ein schmeichel-
hafter Sieg der Gäste und eine vor allen Dingen in der 
ersten Hälfte sehr gute Leistung der SpVgg Schiltach. 
  
Kreisliga B 
SpVgg Schiltach II – FV Zell II 5:2 
Die Zweite schließt an die Leistung der letzten Woche an 
und kann sich nun wieder erhobenen Hauptes auf Platz 6 
der Tabelle finden. Dennoch schmerzen die vielen Gege-
treffer der zwei verhauenen Partien. 
Am Sonntag waren es Vito Pesare (2), Dominik Dinger, 
Danilo Basta und Marvon Stegerer die Schiltach II nach 
0:1 zur Pause auf die Siegestraße brachten. Glückwunsch 
für die in der zweiten Hälfte gezeigte Leistung. 
  
-Vorschau- 
Kreisliga B, So 24.09.23, 13.00Uhr, SG Gengenbach/
Reichenbach II – SpVgg Schiltach II 
Kann man an die gezeigten Leistungen der letzten beiden 
Heimspiele anknüpfen, kann man sicherlich auch in 
Gengenbach etwas zäghlbares mit nach Hause nehmen. 
  
Kreisliga A Süd, So 24.09.23, 13.00Uhr, SG Gengenbach/
Reichenbach – SpVgg Schiltach  
Der Tabellenplatz des heutigen Gegners trügt sicherlich 
das Potential der Mannschaft. Knappe Niederlagen haben 
den drittletzten Tabellenplatz zur Folge. Bei der SVS steht 
Kapitän Leon Aubermann wieder zur Verfügung. Die 
letzten Auftritte gegen Ettenheim und Zell zuhause 
stimmen den Trainer zuversichtlich: „Bisweilen bin ich 
überrascht, über das bisherige Abschneiden der SG. Ich 
bin mir sicher, dass uns dennoch ein schweres Spiel bevor-
steht. Wenn wir mit derselben Einstellung und demselben 
Teamspirit auf den Platz gehen, dann bin ich für das Spiel 
zuversichtlich“. Wichtig wird sein, weniger Fehler zu 
machen. 
  

Jugend  
A-Jugend (Bezirkspokal) 
So 17.09.23, SG Schiltach – SG Kirnbach 5:1 
Glückwunsch! Gegen die höhere klassige SG Kirnbach hat 
man mit einer tollen Mannschaftsleistung einen souve-
ränen Sieg eingefahren und ist im Pokal nun eine Runde 
weiter. 
Tore: Lauri Harter (2), Lukas Wöhrle, Mario Andrijasevic, 
k.A. 
  
C-Jugend (Bezirkspokal) 
Sa 16.09.23, SG Kaltbrunn – SG Ettenheim 2 
Tore: Till Wagner, Philipp Reutter  
  
-Vorschau-  
A-Jugend (Kreisklasse 2 Quali) 
Fr 22.09.23, 19.30Uhr, FV Offenburg II – SG Schiltach 
C-Jugend (Kreisklasse) 
Sa 23.09.23, 12.30Uhr, SG Kaltbrunn – SG Mahlberg 
D-Jugend (Kreisklasse) 
Sa 23.09.23, 14.00Uhr, SV Unterharmersbach – SpVgg 
Schiltach  
E-Jugend (Kreisklasse)  
Sa 23.09.23, 9.15Uhr, SV Oberwolfach – SpVgg Schiltach 
E-Jugend II (Bezirksturnier Sportplatz Rammersweier)   
Sa. 23.09.23, ab 13.15Uhr, SpVgg Schiltach II - FV 
Rammersweier III, SC Durbachtal II, SV Haslach II 
  
Damen 
Bezirksliga – Vorschau 
So 24.09.23, 17.00Uhr, SV Appenweier - SG Schiltach, 
Kirnbach, Wolfach   
Das erste Saisonspiel steht an. Nach der herben und deut-
lichen Pokalniederlage haben die Damen der SG erneut 
die Gelegenheit, sich zu beweisen. 
  
Alte Herren  
Nächster AH-Treff am 22.09.2023 
Der nächste Treff der AH-Senioren der SpVgg Schiltach ist 
am Freitag, 22. September 2023. Ziel ist der „Schwen-
kenhof“ hoch über Schiltach. Treffpunkt um 17 Uhr an der 
„Kanzel“ bei der Stadtbrücke. 
Von dort aus geht es über die „Stäpfele“ in „Stählins 
Höfle“ in die Spitalstraße, dann weiter hoch in die Schloß-
bergstraße und rund um den Schloßberg in Richtung 
„Biotop“ und auf steilen Pfaden hoch auf die Staig und 
zur Vesperstube „Schwenkenhof“, wo man einkehrt und 
gemütliche Stunden verbringen will. Der Abstieg ist dann 
über die Fahrstraße geplant. Deshalb bitte auch zur Sicher-
heit eine Taschenlampe mitnehmen. 
Wie immer bitte um eine kurze Anmeldung oder Absage an 
Achim Hoffmann, E-Mail hoffmann.schiltach@hotmail.de 
oder in der AH-Whatsapp-Gruppe, damit entsprechend 
reserviert werden kann. 
  
AH-Ausflug – Noch Gelegenheit sich anzumelden 
Der diesjährige Ausflug der AH-Abteilung der SpVgg 1926 
Schiltach e. V. wird am Samstag, 14. Oktober 2023, statt-
finden. AH-Leiter Wolfgang Bruckner hat zusammen mit 
Trio-Reisen folgendes Programm zusammengestellt: Fahrt 
zum „Höchsten“, dem höchsten Berg zwischen Bodensee 
und Donau, dem Aussichtspunkt der Ferienregion Nörd-
licher Bodensee. Danach geht es nach Friedrichshafen und 
weiter mit einer Bootsfahrt nach Meersburg. Anschließend 
folgt noch eine gemütliche Einkehr. 
Anmeldungen mit der Überweisung eines Unkostenbei-
trages von 10,00 Euro pro Person. Bitte auf folgendes 
Konto überweisen: Uli Dinger, IBAN: DE09 6006 9553 
0078 5550 27, Verwendung: AH-Ausflug 2023! Gleichzeitig 
auch eine kurze Rückmeldung an AH-Leiter Wolfgang 
Bruckner unter der Whats-App-Gruppe oder E-Mail: 
wolfgangbruckner@web.de 
Anmeldeschluss ist am 30.09.2023. 
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TTC  Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

www.tvschiltach.de

Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr 
Zumba 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden in der 
Friedrich-Grohe-Halle statt 
  
Mittwoch: Hiit the Beat 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Donnerstag: Rücken fit 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr Diese Kurse 
finden im Fitnessraum der Sporthalle Schiltach / Schen-
kenzell statt 
  
 
TV Lauftreff 
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten und 
mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst 
Biegert 0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp. 
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer. 
  
  
Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
Im Sommer gibt es wechselnde Startpunkte und Aktivi-
täten. Info unter Tel. 01704446257 

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert: 
Verfassungsbeschwerde zurückgewiesen 
Das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) hat eine gemein-
same Verfassungsbeschwerde des Sozialverbands VdK 
Deutschland und des Sozialverbands Deutschland (SoVD) 
zurückgewiesen (Az.: 1 BvR 847/23). Sie richtete sich gegen 
die Ungleichbehandlung bei den Erwerbsminderungs-

renten (EM-Renten). Von dieser Ungleichbehandlung sind 
EM-Rentner betroffen, die diese Rente bis zum 31. 
Dezember 2018 beantragen mussten. Das sind mehr als 1,8 
Millionen Menschen. Auch in Zukunft werden diese 
Personen, deren EM-Rentenbezug zwischen 2001 und 2018 
begann, weniger Rente erhalten als Neurentner, die erst 
seit 2019 ihre EM-Rente beziehen. Diese Neurentner 
behandelt die Rentenversicherung so, als hätten sie bis zur 
Regelaltersgrenze gearbeitet. Gegen die Stichtagsregelung 
31. Dezember 2018 hatten VdK und SoVD ein Musterstrei-
tverfahren durch alle Instanzen bis zum BVerfG geführt. 
Dort war die Verfassungsbeschwerde aber nicht zur 
Entscheidung angenommen worden. 
  
Der Ortsverband informiert: 

Anspruch auf Pflegezeit 
Das Pflegezeitgesetz von 2015 soll Beschäftigten ermögli-
chen, Job und Pflege besser miteinander zu vereinbaren. 
Bei einem akuten Pflegefall können sich Angehörige kurz-
fristig von der Arbeit freistellen lassen. Sie haben das 
Recht, sich bis zu zehn Tage bezahlt freizunehmen, um die 
Pflege eines nahen Angehörigen zu organisieren. Das ist 
beispielsweise dann der Fall, wenn plötzlich ein Pflegefall 
eintritt. Das Recht auf Freistellung gilt gegenüber allen 
Arbeitgebern und ist unabhängig von der Größe des Unter-
nehmens. Als „nahe Angehörige“ gelten nicht nur Eltern, 
Großeltern und Ehepartner, sondern auch nichteheliche 
Lebenspartner, Schwager, die Stief- und die Schwiegerel-
tern. Besteht kein Anspruch auf Entgeltfortzahlung durch 
den Arbeitgeber, kann bei der Pflegekasse der pflegebe-
dürftigen Person Pflegeunterstützungsgeld beantragt 
werden. Die voraussichtliche Pflegebedürftigkeit des 
Angehörigen wird mit ärztlichem Attest nachgewiesen. Ab 
2024 kann die Freistellung jährlich beantragt werden. 
Bei Streit mit Kranken- und Pflegekassen oder anderen 
sozialrechtlichen Streitfällen können VdK-Mitglieder 
Sozialrechtsschutz erhalten. 

Jahreshauptversammlung der 
Forstbetriebsgemeinschaft 

Die Jahreshauptversammlung der Forstbetriebsgemein-
schaft Schiltach-Lehengericht findet am Montag 25.09.23 
um 19.30 Uhr im Gasthof Pflug in Vorderlehengericht statt. 
Die Mitglieder sind herzlich eingeladen. 
Gerhard Bühler 
Vorstand 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do. 21.09.2023:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Fr., 22.09.2023:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Sa., 23.09.2023:  Schwarzwald-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 14 44  Hauptstr. 9  72275 Alpirsbach 
 Sonnen Apotheke Sulgen Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
So., 24.09.2023:  Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mo., 25.09.2023:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di., 26.09.2023:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstr. 2  77773 Schenkenzell 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Mi., 27.09.2023:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der 
Notfallpraxis Offenburg-Kehl im Ortenauklinikum Offenburg Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 
10. Öffnungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

 Ferienbetreuung in den Herbstferien für 
Grundschulkinder 

Die Stadt Schiltach organisiert mit dem bewährten Team 
um Martina Bühler in den Herbstferien eine Ferienbe-
treuung für Schiltach und Schenkenzell. Der Betreuungs-
vertrag kann bei der Stadt Schiltach, Bürger-Info, Markt-
platz 6, gestellt werden. Es besteht auch die Möglichkeit, 
den entsprechenden Vertrag auf der städtischen Homepage 
unter www.schiltach.de herunterzuladen und ausgefüllt 
an die Stadt Schiltach zurück zu senden. 
  
Für die Herbstferien muss die Anmeldung bis spätestens 
13. Oktober 2023 vorliegen. 
  
Die Betreuung in den Herbstferien findet ausschließlich 
vormittags (7.00 Uhr bis 12.10 Uhr) statt. Zur genaueren 
Planung ist pünktliches Erscheinen der Kinder bis 8.15 
Uhr Voraussetzung. Bei Krankheit muss das Kind bis 8.15 
Uhr unter der Nummer des „Betreuungs-Handys“ 
entschuldigt werden. 
  
Die Ferienbetreuung findet üblicher Weise in den Oster-, 
Pfingst-, Sommer- und Herbstferien statt, nicht jedoch in 
den Fasnets- und Weihnachtsferien. Nähere Infos zur 
Betreuung finden Sie auf der städtischen Homepage. 

Termine und Veranstaltungen 
  
Aktuelle Ausstellung des „Atelier 22“ im Treffpunkt wird 
verlängert 
Anfang September hatte die Künstlerinnengruppe „Atelier 
22“ ihre Ausstellung im Treffpunkt mit einer Vernissage 
eröffnet. Leider muss das Treffpunkt - Café nun zu den 
gewohnten Öffnungszeiten (Mittwoch, Freitag, Sonntag 
14.30 – 17.30 Uhr) geschlossen bleiben. Aufgrund einer 
Baustelle in der Küche ist eine Bewirtung im Moment 
nicht möglich. Damit die abwechslungsreiche, schöne 
Ausstellung trotzdem für die Öffentlichkeit noch zu 
besichtigen ist, wird die Ausstellungszeit bis zum Jahres-
ende verlängert. Aktuell ist ein Besuch der Ausstellung 
jeden Mittwoch während der Bücherei zwischen 15 und 
17.30 Uhr möglich. 
  
Freitag, 22.9. – Sonntag, 24.9. 

Flohmarkt in allen Treffpunkt - Räumen 
Ein wichtiges Event für die Begegnungsstätte Treffpunkt 
ist der alljährliche Flohmarkt. Bietet er doch viele Möglich-
keiten der Begegnung, zum Reden und Verhandeln. Wie 
gewohnt hat der Flohmarkt auch dieses Jahr gleich an drei 

Tagen im Treffpunkt in Schiltach geöffnet. Am Freitag, 22. 
September können Besucher nachmittags von 14 – 17 Uhr 
in gebrauchten Büchern schmökern und an vielen Tischen 
in Flohmarkt – Artikeln (Porzellanpuppen, Tischdecken, 
Keramik, Bilder, Geschirr, Besteck, Glas, Schmuck und 
noch viel mehr Schönes aus alten Zeiten) auf Schnäpp-
chenjagd gehen. Auf den Tischen findet sich vieles aus 
Haushaltsauflösungen. Am Samstag und Sonntag (23. und 
24. September) steht der gesamte Treffpunkt wieder für 
den Flohmarkt von 11 - 17 Uhr offen. Im Erdgeschoss 
finden sich Haushaltsgegenstände, Glas, Porzellan und 
weitere schöne Dinge. Im Untergeschoss ist die ganze 
Werkstatt für einen Bücherflohmarkt hergerichtet. Für 
Leseratten ist dort viel Platz zum Stöbern und Probelesen.
Der Erlös des Flohmarktes kommt der ehrenamtlichen 
Arbeit in der Begegnungsstätte Treffpunkt zugute. 
Trotz der Baustelle in der Küche gibt es eine kleine Bewir-
tung mit Getränken, Brezeln und Zopf. 
  
Mittwoch, 27. September 
Die Treffpunkt – Stube bleibt zur Bewirtung geschlossen. 

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet 
sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern 
und ausleihen.  

Bilderbücher ganz GROSS 

Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen plus Kinoatmosphäre angesagt. Das 
erste Bilderbuchkino nach der Sommerpause findet am 
Mittwoch, 27. September von 16.15 – 17.15 Uhr im Mehr-
zweckraum des Treffpunkts statt. Es hat für Kinder ab 
fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch „Leon Pirat“ von Christine 
Nöstlinger und Thomas M. Müller. Eine witzige und gleich-
zeitig tiefsinnige Geschichte über einen Jungen, der der 
Familientradition gemäß Pirat werden soll, eigentlich 
jedoch seine Zukunft im Kochen sieht. Dabei werden die 
Bilder groß auf Leinwand gezeigt, so dass alle Kinder den 
besten Blick darauf haben. 
Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch eine kleine Bastel-
arbeit für alle Teilnehmer/innen. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen viele schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes 
Alter in den Regalen. Die Kinder können gerne nach 
Herzenslust schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) 
ausleihen! 
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VORSCHAU: 

Café Kaputt startet nach der Sommerpause leider ohne 
„Café“  
Bereits seit sieben Jahren finden viele Gäste mit ihren 
kaputten Gegenständen den Weg in den Treffpunkt, um 
gemeinsam den Fehlern und Problemen auf den Grund zu 
gehen. Oft konnte geholfen werden, manchmal waren 
Ersatzteile nötig und manchmal half nur noch die Entsor-
gung.
Nach der Sommerpause steht das Werkzeug wieder bereit 
und die ehrenamtlichen Handwerker warten auf „Kund-
schaft“. Jeden letzten Freitag im Monat findet das „Café 
Kaputt“ statt, im September ist dies Freitag, der 29.9.. 
Zwischen 15 und 17.30 Uhr steht der Treffpunkt offen für 
Gäste mit kaputten Alltagsgegenständen. Ob Kleidung, 
Haushaltsgeräte, Spielzeug, Fahrräder oder sonstige 
Gegenstände - ehrenamtliche Tüftler nehmen sich 
gemeinsam mit den Gästen des Problems an und versu-
chen, eine Lösung zu finden. Bei der Besorgung von Ersatz-
teilen helfen die Mitarbeiter/innen gerne, dann kann die 
Reparatur beim nächsten Mal beendet werden. Leider fällt 
diesen Monat der gemütliche Teil, die Bewirtung mit 
Kaffee und Kuchen, wegen einer Baustelle in der Küche 
aus. 

Volkshochschule

Veranstaltungen im Oktober: 
  
Beginn Uhrzeit Kurstitel   Nummer
04.10.23 17.40 Uhr Yoga – Bewegung – 
   Atmung – Entspannung I S 30101
04.10.23 19.00 Uhr Yoga – Bewegung – 
   Atmung – Entspannung II S 30102
04.10.23 19.30 Uhr Vortrag: Wir Verschwender – 
   vom (un)achtsamen Umgang 
   mit Ressourcen  S 10401
06.10.23 15.00 Uhr Pilzexkursion  S 11002
09.10.23 18.30 Uhr Knie aktiv – Ohne Knie 
   läuft nichts I  S 30306
09.10.23 19.45 Uhr Knie aktiv – Ohne Knie 
   läuft nichts II  S 30307
10.10.23 20.00 Uhr Online-Vortrag: Du hast 
   angefangen - Nein du!  S 10501
13.10.23 15.00 Uhr Ich bin gut! - 
   Mehr Selbstbewusstsein 
   für Frauen  S 10602
17.10.23 14.30 Uhr Ochs oder Esel? - 
   Tonkurs für Kinder 
   ab 6 Jahren  S 20801
17.10.23 18.30 Uhr Einfache Liedbegleitung 
   mit der Gitarre  S 21301
17.10.23 19.00 Uhr Einfach zur Ruhe kommen -
    Übungen zur Schnell-
   entspannung im Alltag  S 30104
20.10.23 15.00 Uhr Kasperletheater: 
   Das Gespensterschloss  S 20201

20.10.23 19.30 Uhr Vortrag: ganz.schön.alt  S 10101
21.10.23 15.00 Uhr Kasperletheater: 
   Das Gespensterschloss  S 20202
21.10.23 9.00 Uhr Mehrfarbiger Linolschnitt, 
   Holzschnitt – Die Technik 
   des Hochdrucks  S 20701
21.10.23 9.30 Uhr Teenies zaubern leckeres 
   4-Gänge-Menü 
   (6. bis 9. Klasse)  S 30501
25.10.23 19.30 Uhr Vortrag: 
   Kann gesunde Kost 
   das Krebsrisiko senken?  S 30301
  
  
Vortrag: Einmaleins des Mietrechts und aktuelle Recht-
sprechung und Gesetzgebung zum Thema Wohnraummiet-
recht 
Im Vortrag werden zunächst die Grundzüge des Mietrechts, 
d. h. Anbahnung eines Mietvertrages, dessen Abschluss 
und Ausgestaltung und die insgesamt aus Vermietersicht 
liegenden Risiken dargestellt. Außerdem werden die Been-
digungs-möglichkeiten des Mietvertrages und die Voraus-
setzungen einer Mieterhöhung (einschließlich Modernisie-
rungsmieterhöhung) dargestellt. Anschließend geht der 
Referent noch auf aktuelle Urteile und gesetzgeberische 
Entwicklungen rund ums Grundeigentum ein, wie z. B. 
Modernisierungspflicht fossiler Heizungen, Grundsteuer-
reform ... Der Referent Dr. Jürgen Bett ist Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht und 
Vorsitzender des Haus- und Grundeigentümervereins 
Schramberg und Umgebung e. V. 
Am Mittwoch, 27. September um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 22. September. Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4,- €. 
  
Vortrag: Wir Verschwender – vom (un)achtsamen Umgang 
mit Ressourcen 
Egal ob Smartphones, Klamotten oder Plastikflaschen: 
Gedankenlos nutzen und entsorgen wir Konsumgüter in 
immer kürzeren Abständen. Doch während die Müllberge 
wachsen, verbrauchen wir immer mehr wertvolle 
Ressourcen zulasten von Mensch und Natur. Wie wir aus 
dieser Sackgasse finden, zeigt der Vortrag von Frank Herr-
mann anhand konkreter und einfach umsetzbarer 
Vorschläge. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Town. 
Am Mittwoch, 4. Oktober um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 27. September. Der Eintritt ist frei. 
  
Pilzexkursion 
Die Funde vom Tag werden erklärt, essbar, ungenießbar 
oder giftig. Darüber hinaus werden auch die verschiedenen 
Lebensformen der Pilze erläutert. 
Am Freitag, 6. Oktober von 15 – 17 Uhr. Treffpunkt ist am 
Trimm-Dich-Pfad Parkplatz bei Reitanlage Beschenhof, 
Schramberg-Sulgen. 
Anmeldeschluss ist der 29. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis spätestens 29. September möglich. Die Gebühr 
beträgt 10,- € für Erwachsene und 5,- € für Kinder und ist 
an den Kursleiter Udo Schäfer zu zahlen. 
  
Knie aktiv – Ohne Knie läuft nichts I + II 
Stechen, Ziehen, Zerbrechlichkeit im Knie – solche 
Symptome verunsichern, beeinträchtigen Ihre Beweglich-
keit und führen zu Fehlhaltungen mit weiteren Einschrän-
kungen Ihrer Vitalität und Ihres Lebensgefühls. Ihre Knie 
und damit sich selbst sollten Sie gut umsorgen und pflegen 
– durch geeignetes Training können Sie vorbeugen und 
viele Beschwerden bessern oder gar beseitigen. Dieser 
Kurs ist auch geeignet für Menschen mit Knieproblemen 
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und wird in Zusammenarbeit mit dem Knieschul-Institut 
Tübingen angeboten. Kursleiterin ist Inge Ganter-Kauf-
mann. 
Bitte mitbringen: leichte lockere Kleidung, Matte, leichte 
Decke, Wasser 
Ab 9. Oktober, jeweils montags 8 Termine im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Kurs I von 18.30 – 19.30 Uhr. 
Kurs II von 19.45 – 20.45 Uhr 
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 2. Oktober möglich. Die Kursgebühr 
beträgt jeweils 34,- €. 
  
Online-Vortrag: Du hast angefangen – Nein du! 
Was tun, wenn Kinder streiten? 
Kinder streiten. Sie nehmen sich gegenseitig das Spielzeug 
weg, sie lassen ein anderes Kind nicht mitspielen, sie 
streiten darum, wer schneller, besser, stärker ist ... Kinder 
konkurrieren mit ihren Geschwistern. Sie sind eifer-
süchtig, ärgern sich gegenseitig und reagieren sehr sensibel 
darauf, wenn sie sich benachteiligt fühlen. Kinder streiten 
oft sehr lautstark oder werden handgreiflich, indem sie 
schlagen, kratzen, beißen ... In welchem Ausmaß sind 
solche Konflikte ein normaler Bestandteil der kindlichen 
Entwicklung und ab wann sind sie problematisch? Inwie-
weit ist es gut die Kinder ihre Konflikte alleine austragen 
zu lassen – und wann sollten Erwachsene eingreifen? Wie 
können Erwachsene den Kindern helfen, Konflikte fried-
lich zu lösen? Referentin ist Rita Stehle. 
Am Dienstag, 10. Oktober um 20 Uhr online über die Video-
Plattform Zoom. 
Anmeldeschluss ist der 3. Oktober. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis spätestens 3. Oktober möglich. Die Gebühr beträgt 
4,- €. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851 
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.  

Frank Herrmann, Journalist

Wir Verschwender – vom
(un)achtsamen Umgang

mit Ressourcen
Gemeinschaftsveranstaltung mit der
Steuerungsgruppe Fairtrade-Town

Mittwoch, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle

Vor Ebersbach 2, Schiltach
Eintritt frei

Um Anmeldung wird gebeten bis 27. September
unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Donnerstag, 21.09.2023 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche 
  
Freitag, 22.09.2023 bis Sonntag, 24.09.2023 
   „Freizeit ohne Koffer“ – Thema: Jeremia – im 

und ums Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 24.09.2023 – 16. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst in Schiltach zum 

Abschluss der „Freizeit ohne Koffer“; mit 
Diakonin Susanne Bühler und Team; Zoom-
Übertragung; Kollekte für die Notfallseel-
sorge 

  
Dienstag, 26.09.2023 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus 
19.30 Uhr  Multivisionsshow „Zwei Pilgerreisen nach 

Einsiedeln“ mit Dr. Helmut Horn/Martin-
Luther-Haus 

  
Mittwoch, 27.09.2023 
14.45 Uhr  Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-Haus 
  
  
Vorschau 
Donnerstag, 28.09.2023 
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach, Thema: „Von der 

Pfarrerin zu Künstlerin – Gabriele Koenigs“/
Martin-Luther-Haus 

17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus 
  
Sonntag, 01.10.2023 – Erntedankfest 
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Pfarrer Markus 

Luy; der Trachtengruppe und der Trachtenka-
pelle Lehengericht; Zoom-Übertragung; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; im Anschluss 
Kirchencafé; 

  Kollekte für Hungernde in der Welt 

„Zwei Pilgerreisen nach Einsiedeln“ – eine Gemeinschafts-
veranstaltung mit dem Historischen Verein 
Herzliche Einladung zur Multivisionsshow mit Dr. Helmut 
Horn am Dienstag, 26.09.2023 um 19.30 Uhr im Martin-
Luther-Haus. Nähere Informationen zu „einem Weg, der 
von einer Wanderreise zur Pilgerreise wurde“ finden Sie 
unter den Veröffentlichungen des Historischen Vereins und 
auf unserer Homepage www.ev-kirche-schiltach.de. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für das Gemeindehaus 
wird gebeten. Bewirtung durch die Kirchengemeinde. 
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Erntegaben und Herbstmarkt 
Für das Erntedankfest am Sonntag, 01. Oktober werden 
Spenden erbeten. Die Abgabe der Früchte aus Feld und 
Garten und vielem mehr ist am Samstag, 30. September 
von 9 bis 16 Uhr in der Stadtkirche in Schiltach möglich. 
Das Dekoteam freut sich über vielfältige Gaben für einen 
reichgeschmückten Erntealtar. 
Die Gaben werden am Mittwoch, 04. Oktober beim Herbst-
marktstand des Fördervereins in der Schramberger Straße 
ab 8.30 Uhr zum Verkauf angeboten. Der Erlös ist für die 
vielfältigen Aufgaben der Kirchengemeinde bestimmt. 

Foto: Erntegaben 
  

Einladung zur Gemeindeversammlung 
der Evangelischen Kirchengemeinde  

Schiltach-Schenkenzell 
am Donnerstag, 05.10.2023 um 19.30 Uhr  

im Martin-Luther-Haus  
  
In der Gemeindeversammlung können sich alle 
Mitglieder der Pfarrgemeinde oder eines Predigtbezirks 
aus ihrer Mitverantwortung für das Leben und den 
Auftrag der Gemeinde über Vorgänge, Vorhaben und 
Entscheidungen der Pfarrgemeinde und der Kirche 
informieren und diese Gegenstände erörtern. Die 
Gemeindeversammlung kann durch Mehrheitsbeschluss 
den Leitungsorganen der Pfarrgemeinde, der Kirchen-
gemeinde, des Kirchenbezirks und der Landeskirche 
schriftlich begründete Vorschläge machen und Anträge 
stellen, auf die ein Bescheid zu erteilen ist. 
(aus: Ordnung für Gemeindeversammlungen) 
  
Tagesordnung: 
TOP 1 Strukturreform der Landeskirche 
TOP 2 Personalstellen Kirchengemeinde 
TOP 3 Winterkirche 
TOP 4 Verschiedenes 
  
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung können bis 
Freitag, 29.09.2023 beim Vorsitzenden der Gemeinde-
versammlung oder über das Pfarramt eingereicht 
werden. 

Michael Pflüger, Vorsitzender der Gemeindeversammlung
77761 Schiltach – Schmelze 30, Tel. 07834 – 47180, 
E-Mail: maephis.pflueger@gmx.de 
Pfarramt: Tel. 07836-2044 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Sonntag, 24. September 2023 
17.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
   „Der neue und der alte Mensch“ 
  (Römer 8,5-17) 
  
Mittwoch, 27. September 2023 
17.30 Uhr Bibelgespräch mit Norbert Weißer 
   „Knechtschaft oder Freiheit“ (Gal. 4,21-31)   

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  

Gottesdienste vom 23.09. bis 01.10.2023 
  
Samstag, 23. September Hl. Pater Pio – GROSSE 
CARITAS-KOLLEKTE 
10.00 Uhr    St. Cyriak:   Hl. Messe zur Eisernen 

Hochzeit von Ernst u. 
Hilda Schmieder 

14.00 Uhr    St. Marien:   Hl. Messe zur Goldhoch-
zeit von Rosa u. Otto Echle 

15.00 Uhr    Allerheiligen:  Trauung von Kevin und 
Antje Haas, geb. Ziesmer 

18.30 Uhr    St. Josef:  Hl. Messe 
  
Sonntag, 24. September 25. Sonntag im Jahreskreis – 
GROSSE CARITAS-KOLLEKTE  
 8.30 Uhr St. Johannes B.:  Hl. Messe, 
    anschl. Kirchencafé 
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 8.30 Uhr St. Roman:  Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Laurentius: Hl. Messe 
10.30 Uhr    St. Ulrich:   Familiengottesdienst zu 

Erntedank 
11.45 Uhr    St. Ulrich:  Tauffeier für Samu Wöhrle 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr    St. Roman:  Rosenkranzgebet 
  
Montag, 25. September 
18.30 Uhr St. Jakob:  Hl. Messe 
  
Dienstag, 26. September 
14.30 Uhr St. Bartholomäus: Seniorenmesse 
16.00 Uhr Gottl.-Freith.-Haus: Wortgottesfeier 
18.30 Uhr St. Ulrich:  Hl. Messe 
    (im Ged. an Arme Seelen) 
  
Mittwoch, 27. September 
18.00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Allerheiligen:  Wallfahrtsamt zu Ehren 

der sel. Luitgard 
     (im Ged. an Andreas 

Brunnenkant, Rosa 
Allgeier, Brigitte u. Ernst 
Nübel) 

18.30 Uhr St. Cyriak:   Hl. Messe, anschl. stille 
Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

  
Donnerstag, 28. September 
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
  St. Johannes B.: Hl. Messe entfällt! 
  
Freitag, 28. September 
 8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr Haus St. Luitgard: Eucharistiefeier 
  
Samstag, 30. September 
18.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  
Sonntag, 1. Oktober 
 8.30 Uhr Allerheiligen:  Hl. Messe mit Segnung 

der Erntegaben 
 8.30 Uhr St. Marien:   Hl. Messe als Familiengot-

tesdienst zu Erntedank 
10.30 Uhr St. Cyriak:   Hl. Messe zu Erntedank, 

mitgestaltet vom Kinder-
garten St. Cyriak, 
Pfarrfest/Herbstfest 

10.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe zu Erntedank 
15.00 Uhr    Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

mit Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr St. Roman:  Rosenkranzgebet 

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 26.09.2023 
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174  

Mittwoch, 27.09.2023 
19.30 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im Pfarrsaal St. 

Johannes 

Kirchencafé in Schiltach 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé in St. Johannes B. 
Schiltach am Sonntag, 24.09.2023 im Anschluss an den 
8.30 Uhr Gottesdienst. 

Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 25.09.2023 
9.30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Mara Harter: 

0160-94869115 

Familiengottesdienst zu Erntedank 
(hier Datei „Plakat Erntedank 2023“ einfügen) 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst zu Ernte-
dank am Sonntag, 24.09.2023 um 10.30 Uhr in St. Ulrich 
Schenkenzell zum Thema „Erntedank – Bunt fürs Leben“. 
  
Erntedank in Schenkenzell am Sonntag, den 24.09.2023 
Das Gemeindeteam gestaltet den Erntedankaltar und 
freut sich, wenn auch aus der Gemeinde Erntegaben 
gebracht werden. Diese können einfach am Samstag, 23.09. 
bis 14.00 Uhr in die Kirche gestellt werden. 
Im Voraus herzlichen Dank. Das Gemeindeteam von St. 
Ulrich 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Seniorenwerk Wittichen 
Am Donnerstag, 28.09.2023 trifft sich das Seniorenwerk 
Wittichen um 14.30 Uhr zum Stammtisch im Martinshof. 
Herzliche Einladung! 

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Caritas-Haussammlung 2023 
Vom 16. bis 24. September 2023 bittet die Caritas in Baden-
Württemberg alle Bürger*innen um Spenden. Mit diesen 
Spenden kann die Caritas Projekte finanzieren und Einzel-
fallhilfe leisten, was ansonsten nicht möglich wäre. 
Die Sammlungs-Woche ist eine Woche der Solidarität. Sie 
lenkt unseren Blick darauf, dass es auch in unserer nahen 
Umgebung Not gibt. Und sie gibt uns die Gelegenheit, dass 
wir helfen können. 
Ihre Spende können Sie auf folgendes Konto überweisen: 
Kath. Kirchengemeinde Kloster Wittichen; IBAN: DE58 
6645 2776 0001 0677 60; Kennwort: Caritas-Haussamm-
lung 
Die Große Caritas-Kollekte in unseren Kirchen ist am  
23. u. 24. September 2023 –  hierfür liegen Opfertüten in 
den Kirchen aus. 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853:  
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / di + do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / 
fr: 9:00 Uhr – 13.00 Uhr 
  
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Pater Paul 
Tel. 07836-96855 
E-Mail: p.kwaang@kath-wolfach.de 
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Sonstiges

Ausstellung zur nachhaltigen Ernährung in der Mediathek 
Schramberg 
In der Zeit vom 11.10. – 27.10.2023 ist in der Mediathek 
Schramberg, City-Center, Berneckstr. 9, 1. OG, 78713 
Schramberg die Ausstellung „Essen für die Zukunft – mit 
Herz, Hand und Verstand“ zu sehen. 
Was wir essen, beeinflusst nicht nur unsere Gesundheit, 
sondern auch die Umwelt. Die Art der Lebensmittel, wo 
und wie wir sie einkaufen, lagern und zubereiten, hat 
Einfluss auf Umwelt und Klima. Im Rahmen der Ausstel-
lung werden Aspekte einer klimafreundlichen Ernährung 
beleuchtet und Anregungen für nachhaltiges Handeln im 
Umgang mit Lebensmitteln vermittelt. Dabei gibt es Infor-
mationen zu Themen wie  regionale Lebensmittel, Lebens-
mittelverschwendung, Lagerung, Transport, Verpackung 
von Lebensmittel und anderem.  
Verbraucher, Schulklassen und Gruppen sind eingeladen, 
sich über eine nachhaltige Ernährung zu informieren. Die 
Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Mediathek 
Schramberg besucht werden. Für Schulklassen ab Klas-
senstufe 5 besteht die Möglichkeit das Thema an Lernsta-
tionen zu vertiefen. Anmeldungen für Führungen und von 
Schulklassen werden am Landwirtschaftsamt Rottweil 
unter: Tel.: 0741 / 244-701 oder 0741 / 244-958, E-Mail: 
Landwirtschaftsamt@landkreis-rottweil.de entgegenge-
nommen. 
  
 

Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft

Sammelstelle für Problemstoffe und Elektrogeräte am 
Freitag, den 29. September geschlossen 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft weist darauf hin, dass 
die stationäre Sammelstelle des Landkreises für Problem-
stoffe und Elektrogeräte beim Zwischenlager der Fa. ALBA 
in Dunningen am Freitag, den 29. September nicht geöffnet 
wird. Aufgrund von Straßenbauarbeiten ist die Zufahrt 
nicht möglich. 

Aus der Schule

Realschule Wolfach schult  
104 Schülerinnen und Schüler ein 

Am Dienstagmorgen trafen 104 Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler in der Festhalle mit ihren Eltern, Geschwi-
stern oder auch Großeltern ein, um das 5. Schuljahr an der 
Realschule Wolfach zu beginnen. 
Neben einleitenden Begrüßungsworten vom Schulleiter 
Steffen Stötzel und der Konrektorin Monika Schwende-
mann nahmen die Klassenlehrerteams die Kinder in 
Empfang. 

Gemeinsam starteten die 104 Kinder in 4 Klassen in den 
ersten Schulvormittag. 
Die Schülerinnen und Schüler lernten ihren Klassenraum 
kennen, bekamen ihre Stundenpläne, Bücher und viele 
weitere wichtige Informationen. 
Im Mittelpunkt stand natürlich das Kennenlernen der 
neuen Mitschülerinnen und Mitschüler. 
Um den guten Start an der Realschule Wolfach abzu-
runden, liefen die Schülerinnen und Schüler auch die Wege 
zu den Bussen und Zügen ab. 
Parallel dazu bekamen die Eltern erste Informationen zur 
Homepage und zu Webuntis, der App für den Stundenplan. 
Herr Stötzel und Frau Schwendemann berichteten auch 
über die Kommunikationswege, dem Vertretungsplan und 
dem Umgang mit Handys an der Realschule Wolfach. 
Die Klassen werden jeweils in Teams von 2 Lehrerinnen 
und Lehrern geführt. 
Die Klasse 5a begleiten Frau Serazio und Herr Philipp. 
Frau Willmann und Herr Meyerhöfer führen die Klasse 5b. 
Die Klasse 5c hat Frau Otto und Herrn Sällinger als Klas-
senlehrer. Frau Rosin und Herr Hilser sind die Klassen-
lehrer der 5d. 

Drei Klassen an der Werkrealschule  
und Realschule Oberes Kinzigtal starten in 

ihr neues Schuljahr 
In feierlichem Rahmen wurden am Montag, den 11. 
September 2023, die neuen Fünftklässler an unserer Schule 
willkommen geheißen. Eine Dekoration aus Sonnen-
blumen empfing die teilweise doch nervösen Kinder in der 
Aula. Dies ist mittlerweile zur Tradition geworden und 
somit steht diese Blume in unserem Haus sinnbildlich für 
unsere großen kleinen Neulinge. Die W6 nahm unsere 
Neuankömmlinge mit einem eigenen Beitrag in die Schul-
gemeinde auf. Das Theaterstück rund um den kleinen 
Fisch „Swimmy“ überbrachte die Botschaft, dass jeder 
einzelne in einer Gruppe wichtig ist und zum Gelingen des 
Großen und Ganzen beträgt. Rektor Markus Faißt gab 
ermutigende erste Worte mit auf den Weg. Ein Tanz, ein 
Klavierstück und die Bodenturnübung einer Schülerin 
rundete das offizielle Programm ab. Nach der Feier durften 
die Klassen ihre ersten beiden Stunden im Klassenzimmer 
haben und die Eltern wurden in der Mensa ein wenig 
verköstigt. Die Eltern konnten unsere digitale Lernplatt-
form, welche den Schulalltag sehr erleichtert, auch gleich 
kennenlernen. Gegen 11.00 Uhr endete der erste erfolg-
reiche Vormittag. In den kommenden Tagen wird es Aktivi-
täten geben, die den „Kleinen“ den Einstieg erleichtern 
sollen, so dass sie sich schnell gut zurechtfinden und ein 
Teil der Schulgemeinschaft werden. Es ist eine komplette 
Einführungswoche geplant, mit Schulhausrallye, einem 
Besuch bei der Firma Saier, einem gemeinsamen Früh-
stück, einem Sponsorenlauf, einer Schnitzeljagd und einem 
Besuch im Kloster in Alpirsbach. So lernen die Kinder 
unsere Schule genau kennen und werden sich dann im 
Alltag schnell und gut zurechtfinden. Wir freuen uns auf 
interessante Schuljahre – auch mit diesem Jahrgang. 
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Schuljahresbeginn an der WRS und RS 
Oberes Kinzigtal 

Am 11.9.2023 startete unsere Schule in das neue Schuljahr. 
Nachdem die vergangenen Jahre große personelle Verände-
rungen mit sich brachten, gibt es in diesem Jahr vergleichs-
weise wenige Neuerungen. 
Wir haben einige KollegInnen verabschiedet. So haben 
Birte Wesolowsky, Adriana Stekovic, Falk Helbing, Ralph 
Lippert und Stefanie Mühlbauer unsere Schule verlassen. 
  

Neu hinzu gekommen 
sind zwei Kolleginnen: 
Janna Greber und Nora 
Reiner. 
Frau Reiner wohnt in 
Hausach, hat an der PH 
Freiburg studiert und 
ist Lehrerin für 
Englisch und Gemein-
schaftskunde. Im 
Erweiterungsfach hat 
sie Spanisch belegt. Ihr 
Referendariat hat sie in 
Hausach gemacht und 
in Alpirsbach trat sie 
nun ihre erste Stelle an. 
Zum Ausgleich geht 
Frau Reiner gerne 
joggen, wandern und 
schwimmen. 
Frau Greber lebt mit 
ihrem Sohn und ihrer 
Familie in Wolfach. Sie 
kommt mit den 
studierten Fächern 
AES und Deutsch an 
unsere Schule, unter-
richtet aber auch 

andere Fächer fachfremd in Alpirsbach. Ihr Referendariat 
machte sie im letzten Jahr in Wolfach und somit ist Alpirs-
bach auch ihre erste feste Stelle. Privat ist Frau Greber 
sportbegeistert, von Fitnessstudio über Tanzen bis Winter-
sport. Sie ist großer Fußball-Fan, kocht und backt sehr 
gerne. 
  
Wir freuen uns, dass unser Kollegium durch die beiden 
bereichert wird. 

Willkommen auf dem PGA 
Zwanzig neue Fünftklässler starteten am 11. September in 
der Aula des Bildungszentrums in einen neuen Lebensab-
schnitt als die Mädchen und Jungen feierlich in die Schul-
gemeinschaft des Progymnasiums Alpirsbach aufge-
nommen wurden. 
  
„Willkommen auf dem PGA, liebe neue Klasse 5a, unsre 
Schule ist so klein und niemand ist allein. Wir wünschen 
euch ein tolles Jahr auf unserem PGA.“ sangen die stolzen 
Sechstklässler ihr selbstgedichtetes Lied zur Begrüßung 
ihrer neuen Mitschüler. Gute Wünsche und herzliche Worte 
kamen auch vom Elternbeirat Herrn Kammer, dem 
Vorstand des Schulvereins Frau Lutz sowie dem Alpirsba-
cher Bürgermeister Herrn Pfaff. Anschließend stellten sich 
die Lehrkräfte des Progymnasiums den Fünftklässlern und 
ihren Eltern vor.    

Als die Bühne wieder frei war und Schulleiterin Rita 
Bouthier nun die Fünftklässler auf die Bühne rief, 
schenkten die Sechstklässler jedem von ihnen noch eine 
mit viel Liebe gebastelte bunte und mit stärkendem Inhalt 
gefüllte Schultüte, so dass nun wirklich nichts mehr schief 
gehen konnte. Gemeinsam mit ihrer neuen Klassenlehrerin 
Martina Strauß und einem riesigen Strauß schwebender 
Luftballons ging es dann zum ersten Mal ins Klassen-
zimmer, wo sie alles Wichtige für die erste Woche erfuhren. 
  
In der Zwischenzeit blieb für die Eltern Zeit sich und die 
Lehrerschaft bei Getränken und leckeren Teilchen kennen-
zulernen und auszutauschen. Als die Fünftklässler dann 
nach ihrer ersten Unterrichtsstunde am Progymnasium 
wieder auftauchten, kamen alle noch einmal zusammen, 
um die bunten und natürlich biologisch abbaubaren Luft-
ballons in den Himmel auf einen hoffentlich langen und 
weiten Flug über den Schwarzwald zu schicken. 

Vereinsmitteilungen

CDU Schiltach/Schenkenzell
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Wanderung zwischen Schramberg und Schiltach
am 22. September 2023
Ablauf
9.45 Uhr Treffpunkt am Parkplatz neben

dem Ärztehaus und der Hansgrohe
Talentschmiede
Hauptstraße 60, 77761 Schiltach

10.00 Uhr Bustransfer von Schiltach
nach Schramberg

10.30 Uhr Begrüßung und Ansprache durch den Vorsitzenden der CDU-Landtagsfraktion
Manuel Hagel MdL und den Abgeordneten für den Wahlkreis Rottweil
Stefan Teufel MdL

10.45 Uhr Kurze Erläuterung zur Burgruine Hohenschramberg

11.00 Uhr Wanderung von Schramberg nach Wursthof,
im Anschluss Transfer zum Höhengasthaus Heuwies

13.00 Uhr Mittagessen im Höhengasthaus Heuwies

14.30 Uhr Bustransfer vom Höhengasthaus Heuwies nach Schiltach

15.00 Uhr Besichtigung der Hansgrohe Aquademie

ca. 16.00 Uhr Abschluss mit Kaffee und Kuchen

Infos zur Wanderung
» ca. 5,5 km

» kinderwagentauglich

Sachschaden am Pulverhäusle ist behoben 
Dank an aufmerksame Anwohner 
  
Anwohner haben uns vor kurzem auf eine kleinere Sach-
beschädigung an der Tür des ehemaligen Pulverhäusles 
oberhalb des Sägergrüns aufmerksam gemacht. Erst im 
Frühjahr 2022 war das Kleindenkmal saniert der Öffent-
lichkeit übergeben worden, nachdem es Jahrzehnte im 
Dornröschenschlaf schlummerte. Bei der Begutachtung 
zeigte sich glücklicherweise, dass der verursachte Schaden 
überschaubar war. Eine fachgerechte Reparatur konnte 
kurzfristig ausgeführt werden. 
Herzlichen Dank an alle, die mithelfen unsere kleinen und 
großen Schmuckstückle zu behüten und zu bewahren! 
  

  
  
„Zwei Pilgerreisen nach Einsiedeln“ – Multivisionsshow 
mit Dr. Helmut Horn am Dienstag, den 26. September 2023 
im Martin-Luther-Haus 
  
Der Referent schreibt zur Veranstaltung: „Zwei Pilger-
reisen zum selben Ort in einem Vortrag? Ja, da sie erstens in 
verschiedenen Jahreszeiten stattfanden, einmal Früh-

sommer, einmal Herbst, und weil sie durch unterschied-
liche Gegenden führten. Die erste Pilgerreise führte durch 
den Schwarzwald und dann auf dem Züricher Weg über 
Schaffhausen und Winterthur. Die zweite Tour entlang der 
Eschach und des Neckars und dann durch den Hegau nach 
Konstanz und weiter auf dem Schwabenweg zum Züricher 
See. Unterschiedliche Landschaften, unterschiedliche 
Stimmungen und doch ein Ziel: Das Kloster Einsiedeln 
(Foto), zu dem im 19. Jahrhundert eine Schenkenzellerin, 
„die Bas vom Bühlhof“, 49mal pilgerte. Die Multivisions-
show zeigt den Weg von einer Wanderreise zur Pilgerreise. 
Doch sind die Routen nicht nur eine Erkundung unserer 
näheren Heimat und von Kleinigkeiten am Wegesrand, sie 
sind auch Reisen in die Geschichte. Ein Weg der neuen 
Einsichten, der wandelnden Ansichten und der wunder-
schönen Aussichten. Es muss nicht Santiago de Compostela 
sein. Pilgern in Deutschland und der Schweiz ist weitaus 
einsamer und kann mindestens genauso süchtig machen.“ 
  
Veranstalter sind der Historische Verein und die Evange-
lische Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell, die auch 
bewirtet. Beginn ist um 19.30 Uhr im neuen Martin-
Luther-Haus in Schiltach. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, der Eintritt ist frei, um eine Spende für das neu 
errichtete Gemeindehaus wird gebeten. 
  
Dr. Helmut Horn hat die beiden Pilgerreisen auch ausführ-
lich beschrieben. Wer sich näher mit dem Thema beschäf-
tigen möchte findet die beiden Berichte unter 
https://www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de/
themen/aufsaetze/aufsaetze.html 
(rm) 

Vorankündigung Rundwanderung „Von Wittichen ins 
Kaltbrunner Tal“ 
Am Samstag, 30. September 2023; ca.10 km; 450 Höhen-
meter ↑↓
Treffpunkt: 13.00 Uhr Apotheke Rath in Schiltach zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften;
Zustieg am Rathaus in Schenkenzell möglich 
  
Eine Halbtagswanderung vom Kloster Wittichen über den 
Wüstenbach nach Hinterwittichen. Anschließend führt die 
Route am Jägerhaus und Kapellenberg nach Kaltbrunn, 
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wo eine Einkehr im Martinshof vorgesehen ist. Die letzte 
Etappe führt über die Burgfelsenkapelle nach Wittichen 
zurück. 
Für diese empfehlenswerte Tour ist eine solide Grundkon-
dition und gutes Schuhwerk erforderlich. Stöcke sind hilf-
reich. Bitte ausreichend Rucksackvesper und Getränke 
mitnehmen. Wie immer sind Gäste herzlich eingeladen.
Fragen beantwortet der Wanderführer Martin Janetzko – 
Tel.: 07836/2460
oder mail: martin.janetzko@freenet.de 

Mostfest in Steinach 
am Dienstag, 3. Oktober 2023 – leichte Tour
Treffpunkt: 10.00 Uhr Bahnhof Mitte Schiltach (beim 
Modegeschäft Trautwein) 
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell lädt 
seine Mitglieder und Gäste zur schon traditionellen „Most-
wanderung“ in Steinach ein. Es ist mehr ein Spaziergang 
mit Wandern, Unterhaltung und Gaumenfreuden. An 
mehreren Stationen mit Zelten und Biertischgarnituren 
werden die Gäste mit Neuem Wein, Most und kulinarischen 
Genüssen aus heimischer Küche verwöhnt. 
Um eine Anmeldung beim Wanderführer Günther Möhring 
unter 0170/2990100 bis zum 25.09.2023 wird gebeten.
Natürlich sind wie immer Gäste herzlich eingeladen, 
mitzuwandern. 

 

Handball Kinzigtal

Spiele der HB Kinzigtal am kommenden Wochenende: 
  
Samstag, 23.09.2023: 
Heimspiele in der Nachbarschaftssporthalle, Schiltach: 
14:30 Uhr   mJC- Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – TuS Ottenheim 

16:15 Uhr   wJD- Kreisklasse 
HB Kinzigtal – SG Scutro 2 
18:00 Uhr M- Kreisklasse C 
HB Kinzigtal 3 - FV Unterharmersbach 2 
  
Auswärtsspiele: 
  
13:45 Uhr wJC- Bezirksklasse 
TV St. Georgen – HB Kinzigtal  
in der Rossbergsporthalle, St. Georgen 
  
Sonntag, 24.09.2023: 

Heimspiele in der Nachbarschaftssporthalle, Schiltach:  
13:45 Uhr   mJD- Kreisklasse 
HB Kinzigtal – FV Unterharmersbach 
15:00 Uhr wJE- Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – HSG Hanauerland 
16:00 Uhr mJE- Kreisklasse 
HB Kinzigtal – HSG Hanauerland 2 
17:30 Uhr   M- Bezirksklasse 
HB Kinzigtal – HSG Hanauerland 2 
  
  
Alles neu bei der HB Kinzigtal, Teil 1 - die Herren starten 
am 24.09. in die neue Saison 
Neuer Name, neue Mannschaft, neue Liga, neue Trainer- 
sehr viel Neues bei der HB Kinzigtal. Nachdem zum Ende 
der letzten Runde mit Marian Thau, Julian Armbruster, 
Claudio Hauger, Luis Kaufmann, Nikolaj King, Daniel 
Reich, Joel Schneider, Dominik Weichenhein, Matthias 
Süßer sowie Coach Jochen Kilguß eine ganze Mannschaft 
die Handballschuhe an den Nagel gehängt hat und auch 
der Abstieg in die Bezirksklasse nicht zu verhindern war, 
hieß es sich einmal Schütteln und einen Neuanfang starten. 
Seit Ende Juni bittet das neue Trainer-Trio um Andreas 
Hauer, Celina Daxkobler und Andreas Heckhausen die 
Mannschaft zum Training. In 3 Trainingseinheiten je Woche 
und diversen Testspielen wurde eine neue Mannschaft 
geformt. Die durchweg hohe Trainingsbeteiligung zeigt, 
dass die Mannschaft motiviert ist. Dies sowie der ausgegli-
chene Kader werden in der Bezirksklassen-Runde sicher-
lich noch sehr wertvoll sein. Die Bezirksklasse ist ein 
komplettes Neuland für die neuformierte HB Kinzigtal. 
Bis auf den Mitabsteiger und Nachbar SG Gutach/Wolfach 
trifft man auf ausnahmslos neue Mannschaften. Diese 
bestehen ausschließlich aus Landesliga- sowie Südbaden-
liga- Reserven. Das macht das Vorgehen nicht einfacher, da 
man oft nicht weiß, in welcher Formation die gegnerische 
Mannschaft aufläuft. Zusätzlich kommt hinzu, dass es 
dieses Jahr in der Bezirksklasse keinen Aufsteiger aus der 
Kreisklasse gibt. Daher geht man im Lager der HB 
Kinzigtal von einer sehr ausgeglichenen Liga aus. Hervor-
heben muss man dabei sicherlich die Mannschaften aus 
Gutach/Wolfach mit Rückkehrer Lukas Glunk sowie die 
HGW Hofweier 2, die nur aufgrund des Abstieges der 
eigenen Ersten Mannschaft nicht in die Landesliga 
aufsteigen konnte. 
Nichtsdestotrotz möchte die HB Kinzigtal so schnell wie 
möglich in der Liga ankommen. Ziel wird es in erster Linie 
sein, sich Spiel für Spiel weiterzuentwickeln. Erfahrene 
Spieler wie Max Kaufmann, Nico Harter und Daniel 
Bühler sollen mithelfen, die junge Generation an den 
Aktivbereich heranzuführen. Rückschritte sind dabei 
eingeplant. 
  
Der erste Auftritt der neuformierten Herrenmannschaft 
wird am Sonntag, 24.09.2023 um 17:30 Uhr in der Nach-
barschaftssporthalle steigen. Handball Kinzigtal empfängt 
die HSG Hanauerland 2. Das Spiel gegen die Südbaden-
liga-Reserve wird dabei alles andere als einfach. Dies zeigt 
u.a. der Testpielsieg der Jungs aus dem Hanauerland gegen 
den Landesligisten TuS Oppenau. Die Jungs der HB 
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Kinzigtal freuen sich über zahlreiche Unterstützung. 
Außerdem wird, wie bei der HB Kinzigtal üblich, vor dem 
ersten Rundenspiel noch die Verabschiedung der oben 
genannten langjährigen und verdienten Spieler statt-
finden. Es wird also einiges geboten sein am ersten 
Spieltag- ein Besuch lohnt sich. 
  
Kader HB Kinzigtal Herren 1: 
Tor: Felix Kunz, Sebastian Götz, Jens Koch
Feld: Patrick Spinner, Lukas Bühler (AJ), Daniel Bühler, 
Toni Eggert, Niklas Bühler, Max Kaufmann, Lukas Bühler, 
Jakob Kilguß, Nico Harter, Nico Göttmann, Jonas Hennig, 
Tim Groß, Patrick Obermüller, Dominik Jurczyk
Trainer: Andreas Hauer, Celina Daxkobler, Andreas Heck-
hausen 

Alles neu bei der HB Kinzigtal, Teil 2 – die Damen in der 
Saisonvorbereitung 
Es sind die gewohnten Hallen, es sind die gewohnten Trai-
ningszeiten, es ist die Liga der letzten Saison – trotzdem 
hat sich in Schenkenzell, Schiltach und Alpirsbach etwas 
im Damenhandball getan. Nicht nur, dass die neuen Trikots 
der Spielgemeinschaft jetzt den Namen „HB Kinzigtal“ 
tragen, auch der Kader und das Trainerteam haben sich 
verändert. Nach dem Abgang von Patrick Pfeiffer als 
Trainer stehen nun Katrin Scherkenbach als Haupttrai-
nerin, die Jahre lang selbst für die ehemalige SGSS als 
Spielerin aufgelaufen ist, und der bereits letztjährige 
Co-Trainer Mathias Armbruster gemeinsam an der Seiten-
linie. Auch die Mannschaft selbst muss den Umzug von 
Anna Eichhorn verzeichnen, wodurch sie als Spielerin 
nicht mehr zur Verfügung steht. Ebenso sind Leona Vollmer 
und Denise Oesterle, die letzte Saison glücklicherweise 
trotz ihres eigentlichen Rücktritts noch weiter ausgeholfen 
haben, dieses Jahr nicht Teil der Kaderplanung. Allerdings 
erntet man langsam auch die Früchte der engagierten 
Jugendarbeit aller drei Vereine. So schnuppert mit Svenja 
Kilguß die nächste Jugendspielerin aus den eigenen Reihen 
schon in diesem Jahr Luft in der Damenmannschaft und 
auch weitere junge Spielerinnen könnten im Laufe der 
Saison dazu stoßen. Mit dem zugegeben nicht vollbesetzten 
Kader ist es das Ziel, sich nach der letzten Saison weiterhin 
als Team in der Südbadenliga zu etablieren und die mann-
schaftlichen und individuellen Potentiale stetig abzurufen 
und auszubauen. Hauptaugenmerk liegt dabei darauf, die 
vorhandene Qualität in der Mannschaft konstanter zeigen 
zu können und die Erfahrungen der letzten Jahre, auch aus 
den drei Oberliga- Saisons, zu nutzen. Die bisherigen Test-
spiele lassen die Mannschaft zufrieden und voller Vorfreude 
auf den Beginn der Saison blicken.
Diese startet auswärts am 30. September gegen die SG 
Ottersweier/Großweier und wird direkt am 8. Oktober in 
der Nachbarschaftssporthalle mit einem Heimspiel gegen 
die SG Muggensturm/Kuppenheim fortgesetzt. 
Der Kader der HB Kinzigtal Damen sieht wie folgt aus: 
Tor: Romy Scheerer, Franziska Weiß 
Feld: Carina Schmid, Celine Haas, Céline Kübel, Charline 
Maier, Fanny Müller, Joyce Gebele, Pia Weichenhein, 
Vanessa Paul, Vanessa Brand, Svenja Kilguß 

Alles neu bei der HBK Teil 3- die A-Jugend kann die neuen 
Trikots leider nicht mit einem Punktgewinn einweihen! 
Am vergangenen Samstag startete als erstes Team der HB 
Kinzigtal die A-Jugend in die Südbadenligasaison 23/24. 
Zum Auftakt stand gleich die schwere Auswärtspartie 
beim letztjährigen Meister der SG Köndringen/Teningen 
an. Bis zur 20. Minute ergab sich ein ausgeglichenes Match, 
dann drehten unsere Jungs mit einem 4:0- Lauf  von der 22. 
bis zur 27. Minute durch jeweils zwei Tore von Patrick 
Sandelmann und Simon Mackert das Spiel von 13:13 auf 
13:17 zu eigenen Gunsten. Mit einer durchaus verdienten 

14:17- Führung ging es in die Pause und bis zu 46. Minute 
hatte man beim 23:27 die Partie noch sicher im Griff. Dann 
machte sich aber der Kräfteverschleiß bemerkbar, durch 
eigene Fehler- vor allem im Torabschluss- gab man den 
Vorsprung Tor für Tor leider aus der Hand, bis die Haus-
herren mit voller Bank und großem Kader nach 50 Minuten 
nicht nur den Ausgleich erzielen, sondern die Partie dann 
auch zu ihren Gunsten drehen konnten. Am Ende gelang 
mit dem 34:33 nur noch der Anschluss, aber leider nicht 
mehr der Ausgleich- eine unnötige Auftaktniederlage! Da 
wäre mehr drin gewesen! 
Es spielten für die HBK: 
Luis Redlich (Tor), Jonas Schmieder (1), Philipp Heinzel-
mann, Kevin Gebele, Julian Haug, Simon Mackert (6), 
Jakob Kilguß (5), Lukas Bühler (3), Ben Harter, Lars 
Sandelmann (5/2), Patrick Sandelmann (13/4). 

Alles neu bei der HBK Teil 4- die Jugendtrainer starten mit 
einer vereinseigenen Fortbildung und eigenem Jugendkon-
zept 
Am vergangenen Samstag trafen sich nahezu alle Jugend-
trainer zu einer vereinseigenen Fortbildung in der Nach-
barschaftsporthalle- Schwerpunkt war vormittags der 
Altersbereich der Minis/F- Jugend und nach einer kurzen 
Pause das Training für E- und D-Jugend. Als Referent war 
Roland Mächtel aus Kronau über den Verband engagiert, 
der mit den HBK-Kids den theoretischen Ausführungen 
auch gleich praktische Anwendungsbeispiele demons-
trierte und alle offenen Fragen kompetent klären konnte. 
Damit sind unsere Jugendtrainer auch ohne offizielle 
Lizenz gut geschult und auf dem aktuellen Stand. Für 
jedes teilnehmende Handballkind gab es für den Zeit und 
Einsatz einen Eisgutschein, gesponsert von der Eisdiele 
„La Gelateria“. Dafür ein herzliches Vergelt`s Gott! Die 
Trainer stärkten sich bei einem gemeinsamen Pizza- Essen 
und im Anschluss ging es um die Festlegung der Hallen- 
Trainingszeiten der Jugendmannschaften und allgemein 
organisatorische Fragen. Ein großer Schwerpunkt war 
dann noch die Vorstellung des vereinseigenen Jugendkon-
zepts, welches von Pia Weichenhein, Denise Oesterle, Timo 
Armbruster und Jochen Kilguß erarbeitet wurde. Nun ist 
für die HBK festgelegt, welche Schwerpunkte in welcher 
Altersklasse geschult und beachtet werden sollen und 
welches handballerische Spielkonzept man als Verein 
verfolgt, damit aus den Jugendmannschaften möglichst 
nahtlos der Übergang in den Aktivbereich gelingt. 



23

VR-Talentiade Verbandsentscheid des Jahrgangs 2012 
Am 16.09.2023 fand der Verbandsentscheid der Talentiade 
des 2012er Jahrgangs mit jeweils 16 Kindern aus den vier 
Handballbezirken von Südbaden in Freiburg Zähringen 
statt. Piet Schillinger vom HBK qualifizierte sich für dieses 
Finale.
Nach der Einteilung in die Teams konnten die 64 Talente 
ihr Können beim 4+1 Handball sowie beim Aufsetzer-
Handball beweisen. Außerdem wurden von jedem Teil-
nehmer verschiedene Koordinationsübungen abgeprüft. 
Bei der Siegerehrung wurden die besten 12 Talente aus 
Südbaden ausgezeichnet und Piet hat es unter die Top 12 
geschafft. Herzliche Glückwunsch! 

„Motzi“ wird freundlich aufgenommen 
Wer Motzi heißt, kann trotzdem sehr freundlich sein. Diese 
Erfahrung machten die Bewohner*innen des Pflegeheims 
Gottlob-Freithaler-Haus der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell e.V. in der vergangenen Woche. Pflege-
dienstleitung Janet Schwab brachte den kleinen Terrier 
ihrer Schwiegereltern mit ins Haus. Motzi begrüßte alle 
Bewohner*innen herzlich, ließ sich gerne auf den Arm 
nehmen, Herzen und streicheln. Sie genoss die Zuwendung 
und wenn sie genug davon hatte, kuschelte sie sich wieder 
ins Handtäschle von Frau Schwab. Es amüsierte die 
Zuschauenden, wenn der kleine Hund immer wieder 
neugierig zum Reißverschluss rauslugte. 
„Tiere im Pflegeheim tun den Bewohner*innen gut. Sie 
geben jedem uneingeschränkte Zuwendung, das kusche-
lige Fell ist einfach schön anzufassen und die Berührung 
entspannt die Streichelnden sichtlich“, so Frau Schwab, die 
sich freute, dass Motzi wie erwartet eine gute Figur machte 
und sehr brav war. 

Gerne ließ sich Motzi im Pflegeheim auf den Arm nehmen 
und herzen. 

Über den Tellerrand schauen 
Die leitenden Kolleg*innen der Sozialgemeinschaft Schil-
tach/ Schenkenzell e.V. trafen sich in der vergangenen 
Woche wie jedes Quartal außerhalb des gewohnten 
Arbeitsumfelds zu einem Jour fixe. Diesmal fand die 
Leitungsbesprechung im Schenkenzeller Bürgerhaus statt. 
Jeder Geschäftsbereich berichtete aus seinem Umfeld. Die 
Gruppe diskutierte Zielsetzungen des Unternehmens aus 
Sicht einzelner Arbeitsfelder und arbeitete an der Fort-
schreibung von SGS-Konzepten. „Dieses gemeinsame 
Vorgehen schafft nicht nur Transparenz, sondern auch 
weitere Möglichkeiten der Entwicklung der Sozialgemein-
schaft. Wo viele Mitarbeiter*innen sich Gedanken machen, 
kommen auch viele Ideen, die man abwägen kann. Es geht 
darum, über den Tellerrand zu schauen“, erklärte der 
geschäftsführende Leiter der SGS Uli Eßlinger die 
Notwendigkeit der regelmäßigen Treffen dieser Art von 
Leitungen und deren Stellvertretungen. 
Zum Schluss der Klausurtagung sorgten die Mitarbei-
tenden für die eigene Gesundheit. Dafür hatte die Sozial-
gemeinschaft und Leiterin der „Meridianum- Institut und 
Schule für Kinesiologie“ in Schenkenzell Eva-Maria 
Willner eingeladen. Die Kinesiologin zeigte Stressbewälti-
gungsübungen, die sie mit den Teilnehmenden in einer 
humorvoll gestalteten und effektiven Übungsstunde in 
Bewegungen umsetzte. „Die Übungen können sowohl 
einfach wie auch effektiv am Arbeitsplatz durchgeführt 
werden“, empfahl sie. 
Herr Eßlinger lud die SGS-Mitarbeitenden anschließend 
zur Jahresabschluss-Klausurtagung im Dezember ein. 
Dort möchte man nicht nur das alte Jahr Revue passieren 
lassen, sondern auch die Ziele für 2024 in Visier nehmen 
und 2023 gemeinsam ausklingen lassen. 

Gemeinsam brachten die leitenden SGS-Mitarbeitenden 
ihre Ideen an der konzeptionellen Ausrichtung der Sozial-
gemeinschaft ein.   
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Amtlicher Teil

Rathaus am Montag, 02.10.2023 
geschlossen 

Die Gemeindeverwaltung, einschließlich Tourist-Info, 
bleiben am Montag, 02.10.2023 
(vor dem Tag der Deutschen Einheit) geschlossen. 
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten. Ab Mitt-
woch, 04.10.2023 sind wir gerne wieder für Sie da. 

Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, 27. September 2023  findet ab 19.00 Uhr im  
Sitzungssaal im Rathaus Schenkenzell eine Gemeinde-
ratssitzung statt.  
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 

1.  Bürgerfrageviertelstunde 
  
2.  Sachstandsbericht Glasfaserausbau Kreis Rottweil 
   - Beschlussfassung weiterer Ausbau „Graue Flecken“ 
  
3.  Bericht aus der Bürgerwerkstatt
   - Boule Plätze - öffentliche Toilette 
  
4.  Örtliche Straßenbeleuchtung 2024 
   - weiteres Vorgehen 

5.  Bekanntgaben 
  
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner*innen 
freundlich eingeladen. 
  
Schenkenzell, 21.09.2023 

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 

Der Redaktionsschluss in KW 40  
muss auf KW 39, Freitag, 29.09.2023,  

10.00 Uhr, vorverlegt werden.
Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Holzfällarbeiten Reinerzauer Steige  
in Alpirsbach 

In der Zeit vom 25.09.2023 bis einschließlich 29.09.2023 
werden Baumfällarbeiten an der Reinerzauer Steige in 
Alpirsbach durchgeführt. 
  
Für die Dauer der Sperrung wird eine Umleitung über 
Schenkenzell eingerichtet. Dies sorgt für ein erhöhtes 
Verkehrsaufkommen. 
  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Tourist-Information
Kinzigtal-Radweg 
In allen Orten entlang des Radweges von Freudenstadt bis 
Offenburg können Radfahrer Stempel sammeln. Mit 
mindestens 14 Stempeln kann der Radfahrer an einem 
Gewinnspiel teilnehmen. Verlost werden zweimal jährlich 
je ein Gutschein aus einer Gemeinde entlang des Radweges, 
z.B. ÜN, Eintritt Schwimmbad und Essen in Restaurant im 
Wert von 100 €. 
 
• Für die Teilnahme am Gewinnspiel benötigt man minde-

stens 14 Stempel
• Pro Ort kann maximal ein Stempel gesammelt werden, 

auch wenn es in den Orten mehrere Stempelstationen 
gibt

• Mit allen 24 Stempeln kommt der Name doppelt in den 
Lostopf

• Verlosung jeweils im Juni & Oktober
• Gewinn: Pro Verlosung einen 100 € Gutschein aus einer 

Gemeinde entlang des Radweges, z.B. ÜN, Eintritt 
Schwimmbad und Essen in Restaurant, im Wert von 100 
€

 Gemeinde Schenkenzell

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier-
tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.23
Jeden Samstag
von 13.00 – 16.00

Lagerplatz
Brühl
Schiltach

14-
tägig

4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

September 22., 29. 29.
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• Abgabe/Einwurf der Stempelpässe in allen Tourist-
Informationen entlang des Radweges möglich

• Verlosung wird über Social Media bekannt gegeben und 
Gewinner wird direkt kontaktiert über die Angaben auf 
der Stempelkarte

 
Alle aktuellen Stempelstellen, Tourist-Informationen, 
sowie die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklä-
rung finden Sie unter: 

www.kinzigtalradweg.de  

Vereinsmitteilungen

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 

Phönix Pfalzgrafenweiler II : SC Kaltbrunn II 2:3 
Verdienter Auswärtserfolg für unsere zweite Mannschaft 
am vergangenen Sonntag. Per Elfmeter brachte Volker 
Grieshaber unsere Farben in der 16. Spielminute mit 1:0 in 
Führung. Auch durch den zwischenzeitlichen Ausgleich 
der Heimmannschaft ließ man sich nicht verunsichern und 
machte über die gesamte Spielzeit ein gutes Auswärtsspiel. 
So konnte kurz vor dem Halbzeitpfiff Daniel Hauer, mit 
eines sehenswerten Treffer, unsere Farben erneut in 
Führung bringen. Für die Vorentscheidung sorgte in der 51. 
Spielminute Routinier Patrick Weisser mit seinem Treffer 
zum 3:1. Auch der späte Anschlusstreffer der Heimmann-
schaft änderte nichts mehr am verdienten Auswärtssieg. 
Tore: Volker Grieshaber, Daniel Hauer und Patrick Weisser 
  
Phönix Pfalzgrafenweiler : SC Kaltbrunn 3:0 
Ein sehr bitteres Auswärtsspiel unserer Ersten Mann-
schaft, da neben der Niederlage auch viele Verletzte Spieler 
zubuche stehen. 
Bereits vor Anpfiff musste man umstellen, da sich mit 
Kilian Groß der erste Spieler beim Aufwärmen verletzte. 
In der 8. Spielminute dann der nächste Tiefschlag. Ein Ball 
durch die Kette brachte Gästestürmer Marc Schleh in eine 
sehr gute Abschlussposition, die er dann auch zum 1:0 
verwertete. Vier Minuten später musste man mit Thomas 
Himmelsbach leider zum zweiten Mal verletzungsbedient 
wechseln. Nach Temporeichem Start verflachte die Partie 
in der ersten Halbzeit zunehmend und große Torchancen 
blieben Mangelware. Kurz vor dem Pausenpfiff musste 
man leider ein weiters mal verletzungsbedingtes Auswech-
seln. Beim Stand von 1:0 wurden dann die Seiten gewech-
selt. Auch die zweite Halbzeit begann wie die erste endete 
und auch unser Kapitän Daniel Heizmann musste das Feld 
verletzungsbedingt verlassen. Ein Standard in der 72. 
Spielminute brachte dann die 2:0 Führung für die Haus-
herren. Es wurde jetzt sehr schwierig für unsere Erste hier 
noch etwas zählbares aus Pfalzgrafenweiler mitzunehmen, 
aber man wehrte sich nach Kräften. In der 75. Spielminute 
dann die große Möglichkeit zum Anschlusstreffer, als der 
Unparteiische auf den Punkt zeigte. Leider ließ man diese 
gute Möglichkeit liegen und der Strafstoß wurde vom 
Gäste Keeper pariert. Nachdem Torjäger Niklas Müller in 
der Schlussphase ebenfalls verletz das Feld verlassen 
musste, kassierte man in der Nachspielzeit noch den 3:0 
Endstand. 
Eine bittere Niederlage gegen einen Gegner wo definitiv 
mehr möglich gewesen wäre. Was allerdings schwerer 
wiegt sind die zahlreichen Verletzungen. Gute Besserung 
und schnelle Genesung wünsche wir an dieser Stelle. 

  
Vorschau 
  
Sonntag 24.09.23, 12:30 Uhr SC Kaltbrunn II : SV Oberif-
lingen II  
Nach dem ersten Dreier der Saison am vergangenen 
Sonntag, strebt man auch im Heimspiel gegen den SV 
Oberiflingen die nächsten 3 Punkte an. Der Gast hat eben-
falls wie unser KSC 3 Punkte aus den ersten beiden Spielen 
geholt. 
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Sonntag 24.09.23, 
15:00 Uhr SC Kaltbrunn : SV Oberiflingen 
Nach der bitteren Auswärtsniederlage am vergangenen 
Sonntag heißt es Wunden lecken und im ersten Heimspiel 
Punkte einfahren. Der SV Oberiflingen ist noch unge-
schlagen und mit einem Sieg und einem Unentschieden in 
die Saison gestartet. 
Der KSC freut sich auf euere Unterstützung. Auf geht’s 
Blau- Weiß !! 
  
  
Jugendabteilung 
  
Rückblick 
  
Testspiele 
C-Jugend 
SGM Aichhalden-Rötenberg – SG Kaltbrunn  2 : 4 
A-Jugend 
SG Schiltach – SGM Hardt    4 : 0 
Tore: Oliver Milewski (2), Maik Hallas, Lauri Harter 
  
  
Trainingszeiten  
  
Bambini und F-Jugend 
Dienstags / 16:45 Uhr – 17:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
E-Jugend (ab 25.09.23) 
Montags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
D-Jugend 
Dienstags / 17:45 Uhr – 19:15 Uhr 
Donnerstags / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Sportplatz Kaltbrunn 
C-Jugend 
Dienstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Donnerstags / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
A-Jugend 
Montags / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Mittwochs / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr 
Sportplatz Schiltach 
  
  
  
AH Abteilung

AH-Training
Da die erste Mannschaft am Mittwoch ein Spiel hat, wird 
das AH-Training auf Donnerstag, den 21. September 
verschoben. Trainingsbeginn ist um 19:00 Uhr.

AH-Wanderung
Am kommenden Samstag, den 23. September findet unser 
diesjähriger AH-Ausflug statt. Treffpunkt ist um 7:30 Uhr 
am Bahnhof in Schenkenzell. Wir fahren mit der SWE in 
Richtung Offenburg. Unser Ziel heißt Lautenbach (Baden). 
Hoffen wir auf gutes Wetter und einen wunderschöne Tag 
im Kreise der AH-Kameraden. 

Mitgliederversammlung
SC Kaltbrunn 1967 e.V.

07.
Oktober

2023
Beginn: 19:00 Uhr
im Gasthof
Martinshof

Mitgliederversammlung 2023 
  
Am 07.10.2023 um 19.00 Uhr  lädt der SC Kaltbrunn seine 
MitgliederInnen zur Mitgliederversammlung 2023 in den 
Gasthof Martinshof ein. 
  
Folgende Agenda ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.   Rechenschaftsbericht des Ersten Vorsitzenden / 

Schriftführer
4.  Kassenbericht des Hauptkassiers
 Ergebnis Kassenprüfung
5.  Sportlicher Rückblick

 1. AH-Leiter
 2. Sportlicher Leiter
 3. Jugendleiter

6.  Grußworte des Bürgermeister / Ortsvorstehers
7.   Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Satzungsänderung
9.  Wahlen
10.  Ehrungen
11. Wünsche und Anträge der Mitglieder 
12. Verschiedenes 
13. Schlussworte 

Seniorenwerk Wittichen
Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 28.09.2023, ab 
14:30 Uhr zum Stammtisch im Martinshof. 
  
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
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Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Hofläden &
Straußwirtschaften
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– Anzeige –

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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www.fertighauswelt.de

Besuchen Sie Europas modernste Musterhaus-Ausstellung.
Die neue FertighausWelt Schwarzwald.
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-GrafenhausenFeiern Sie mit uns am Tag der Musterhäuser:

23. + 24.09.2023 – Eintritt frei!

1 JAHR FERTIGHAUSWELT SCHWARZWALD!

Immobilien

Dosenverschlussmaschine LANICOV 10 A
guter Zustand, mit 99er Verschlusskopf,

für 1600 € zu verkaufen. Tel. 0171 4640072

Privat
Anzeigen

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Im Lehbühl 5 • Offenburg/Bühl
Telefon 0781/26066
www.gartenbau-lang.de

HerbstzauberinbbHHeeHeHHeH rrrbbbrbrrbr sssbsbbsbbsb tttzzztzttzt aauuubbbbubuubuubu eerrrriiirirrir nniniini
Hannah Bauert

Landschaftsgärtnerin

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

SAISON
SVERKAUF

77652 Windschläg • 0781 - 91390

SAISON
SSSCHLUS

SONDERPREISE% %

AGRAR- UND GARTENTECHNIK
Alte Dorfstraße 11a

77770 Durbach-Ebersweier

2023

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.09. Weinbau, moderne Land- u. Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 25.09. 12.00 Uhr

06.10. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 29.09. 12.00 Uhr

13.10. Recht, Steuern und Finanzen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

13.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

20.10. Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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WIRSUCHEN:

Kunststoffzerspanung in Perfektion –Mit langjähriger
Fertigungskompetenz, einemhochmodernenMaschinenpark
sowie qualifizierten undmotiviertenMitarbeitern fertigenwir
Kunststoffdreh- und Frästeile in höchster Qualität und Präzision.

Sende unsDeine aussagekräftige Bewerbungmit dem
frühestmöglichen Eintrittstermin per E-Mail an: bewerbung@aberle-gmbh.de
oder auf demPostweg an:Aberle KunststoffverarbeitungGmbH Max-Eyth-Straße 14 D-72290 Loßburg

Werde Teil unseres Teams!
Jetzt bewerben!

• •

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit

Schreiner (m/w/d)
für dieKunststoffverarbeitung

CNC-Fräser (m/w/d)

Mehr Infos unter:
www.aberle-gmbh.de/deine-karriere

Hauptstr. 26, 77756 Hausach | Tel. 0 78 31 / 96 96 416 | info@malerbetriebgross.de | Ansprechpartner Bernhard Groß

erfulle

Wohntraume

Wir suchen dich !

Bei uns lernst du:
• Malen, lackieren, tapezieren
und mehr

Das erwartet dich:
• geregelte Arbeitszeit
• familiäres Arbeits-
klima

Starte deine Ausbildung zum

Maler & Lackierer (m/w/d)
KommenSie zumMaklermit der starkenMarke.

Sie sind vertriebsstark, interessieren sich für Immobilien und für
eineKarriere in einem international erfolgreichenUnternehmen?
Dannwerden Sie jetzt Teil unseres Netzwerks � und profitieren
Sie auch als Quereinsteiger von erstklassigen Perspektiven

für Ihr persönlichesWachstum.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

Werden Sie Teil unseres Teams!

ORTENAU

Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg
Tel. +49-(0)781 93 99 97 00 | Ortenau@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/ortenau | Immobilienmakler

Stellenmarkt
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Stellenmarkt

Du bist aus stabilem Holz geschnitzt?
Dann melde dich unter dieser Adresse:
Spitzbergweg 11, 77709 Wolfach
Tel. 0 78 34 / 14 73, info@zeibig-holzbau.de

Tolle Aussichten
auf dem Dach und bei uns!

Wir bieten dir:
n berufliche Perspektiven
n sicherer Arbeitsplatz

www.ze ib ig-ho lzbau.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

Zimmerer (m/w/d)

Bauhelfer (m/w/d)
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BAD RIPPOLDSAU-

SCHAPBACH

Flexible Arbeitszeitmodelle
in Voll- und Teilzeit

Attraktive Vergütung

Das hört sich gut an? Dann bewirb dich in unter einer Minute!

Willkommen-Sein in einem
starken Team

Bonifazhof  Roland Wiesler
Wolfacher Str. 4  77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel.: 07839/9108-201  r.wiesler@sankt-josefshaus.de
bonifazhof.onepage.me

Unsere Vorteile. Deine Vorteile.

Leitung des Bauamtes „Ortsbaumeister“ (m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d)

Schulsozialarbeiter der Mörburgschule (m/w/d)

Stellenmarkt

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr / Sa: 9:00-17:00 Uhr

Seedorfer Straße 66, 

Tomaten, Gurken,
Endiviensalat,Weißkraut,
Rote Beete & Blaukraut –
gesund, lecker, frisch!

Direkt vomFeld und aus eigenemAnbau

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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So macht Ihr Heizöl
prima Klima:
thermoplus CO2-kompensiert

TotalEnergies
Heizöl-Team
in Kehl
Einfach anrufen:
07851 -94860
oder gebührenfrei:
0800-1134 110

Große Küche, modernes Bad, helle Räume.
Wohnzimmer mit Anschluss an Garten und Terrasse.
Kein Staub in den bewohnten Räumen!

Rufen Sie an:

Umbauen und geräumiger wohnen!

Zimmermeister
Reinhard Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath holzbau komplett GmbH - Schulstraße 2 - 77709 Oberwolfach

07834 868747

Sie benötigen

Sozialgemeinschaft
Schiltach/ Schenkenzell e.V.

NachbarschaftshilfeNachbarschaftshilfe

Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach
Tel. 07836/9393-0, E-Mail info@sgs-schiltach.de
www.sgs-schiltach.de

oder möchten
Nachbarschaftshelfer*in
werden?

Bei Pflegegradeinstufung
übernehmen Krankenkassen
die Kosten. Wir beraten Sie gerne.
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Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700
- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 02. Oktober 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 06. Oktober 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/gratistablet

Digital lesen
für z.Zt. 27,90€/Monat
Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

*Das Samsung Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines
Digital-Abos mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.
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HEIMATZEITUNGto go

GRATIS*
Samsung Tablet

Galaxy Tab A8 32GB WiFi

Angebot gültig bis 30. September 2023

0173/3170291

bei deiner

FAHRSCHULE
ARMBRUSTER

Sicher ans Ziel mit

Der Fahrdienst aus dem Kinzigtal

- Krankenfahrten (Bestrahlung, Dialyse, …)
Abrechnung mit allen Krankenkassen & DRV

- Fahrten zu Veranstaltungen
- Transfers zu Flughäfen u. v. m.

Tel.: 0 78 36 / 307 300
Mail: info@rombach-shuttle.de

Rombach Reisen GbR
Schenkenzellerstr. 144

Marc & Sophia Rombach
77761 Schiltach

-sh

täglich
10 –18 Uhr

30.9.
8.10.
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Von 0 auf 
100% in
8 Minuten.
Erfahren Sie, wie Sie Ihr Unternehmen mit dem 8-Minuten Cyber-
system ab der ersten Minute profitabler werden lassen, dank schnel-
ler Amortisation. Nutzen Sie die Vorteile der doppelten Leistung und 
der 10-fachen Lebensdauer der Geräte der Kress Commercial Range.

28.09.23 um 10 Uhr
AGENDA: 10:00 Uhr - Vorstellung des neuen Batteriesystems,
10:45 Uhr - Produktdemonstration, 12:15 Uhr - Imbiss

info@eberhard-wolfach.de

ANMELDUNGEN BITTE 
TELEFONISCH ODER
PER E-MAIL AN:

77709 Wolfach-Halbmeil Schulstr. 7 Eberhard GmbH 

Tel: 0 78 34 / 66 71

Jetzt Termin buchen: Tel. 07834 867050

ATME DICH FREI!

 Entspannug pur
 Gesundheitsfördernd
 Geschenkgutschein

www.salzgrotte-wolfach.de

im Fitness24-Studio

21.09. bis 27.09.2023 · www.kinohaslach.de

»ENKEL FÜR FORTGESCHRITTENE« Fr/Sa/Mo 20:00,
So 19:00
»EQUALIZER 3 - THE FINAL CHAPTER (FSK 16)«
FR/Sa/Mo 20:15, So 19:15
»REHRAGOUT-RENDEZVOUS« Fr/Sa/Mi 20:00
»PAW PATROL: DER MIGHTY KINOFILM« So 14:00
Familien-Vorpremiere
»ELEMENTAL« Sa 15:00, So 14:15
»PONYHERZ« Sa 15:00, So 14:15
»BARBIE« So 19:00
»IM TAXI MIT MADELEINE« Mo 20:00
»EIN SACK VOLL MURMELN« Mi 19:00
Interkulturelle Woche
BUND Umweltfilmreihe »DIE GRÜNE LÜGE« Mi 20:00
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Kinzigtal

Jetzt schon anmelden unter Tel. 07836–955652 (Platzangebot begrenzt)
Ort: HARTER Bestattungen im „Haltepunkt Abschied“

Bahnhofstr. 5 | 77761 Schiltach

HARTER
Bestattungen

Lernen Sie uns kennen, bevor Sie uns brauchen.
Einladung zum kostenlosen Infoabend

Mo. 9. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Rechtskonforme Vollmacht und Patientenverfügung*

(*in Zusammenarbeit mit JURA DIREKT)

Mo. 6. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: MEIN ABSCHIED – meine Wünsche
(Beratung zur Bestattungsvorsorge incl. Infomappe gratis)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm


